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Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt 

der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
und der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.

Nr. 1
28. Januar 2022

02.02. 14:30 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche Oelsnitz/Vogtl.
04.02. 18:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
05.02. 18:00 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche Oelsnitz/Vogtl.
06.02. 09:30 Gottesdienst, Kirche Triebel
06.02. 10:00  Gottesdienst, Stadtkirche St. Jakobi
06.02. 10:00 Familienkirche, Kirche Taltitz
09.02.  14:00  Treff der Selbsthilfegruppe Parkinson, Cafeteria der 

Wohnanlage „An der Katharinenkirche“
12.02. 18:00 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche Oelsnitz/Vogtl.
13.02. 09:30 Gottesdienst, St. Margareten Kirche Bobenneukirchen
13.02. 10:00 Gottesdienst, Stadtkirche St. Jakobi
13.02. 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
14.02. 09:30 Kreativtreff: Bilderrahmen zum Valentistag, 

Zoephelsches Haus
14.02. 14:00 Winterferien: Liebe ist … - Rundgang zum Valentinstag, 

Schloß Voigtsberg
16.02. 15:00 Winterferien: Mineralienforscher, Schloß Voigtsberg
17.02. 10:00 Start der Ausstellung „Die Halbmond Teppichfabrik - 

damals und heute“, Zoephelsches Haus
18.02. 18:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
19.02. 15:00 Winterferien: Schneeflöckchen Weißröckchen – 

winterliches Kreativangebot, Schloß Voigtsberg
19.02. 18:00 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche Oelsnitz/Vogtl.
20.02. 15:00 Winterferien: Der Liederdieb - Liederkrimi mit Puppen, 

Menschen und Musik, Schloß Voigtsberg
20.02. 09:30. Gottesdienst, St. Katharinen-Kirche Eichigt
20.02. 10:00 Gottesdienst, Stadtkirche St. Jakobi
21.02. 09:30 Kreativtreff: Fensterbilder mit Bügelperlen verschönern, 

Zoephelsches Haus
21.02. 10:00 Bücherbus an der Grundschule Eichigt, Eichigt
22.02. 14:30 Blutspende, Oberschule Oelsnitz
23.02. 14:00 Winterferien: Auf geht‘s nach Tibet - Entdeckungsreise, 

Schloß Voigtsberg
26.02. 14:00 Preisskat des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V. um den 

Sternquellpokal, GV Stephanstraße
26.02. 14:00 Winterferien: Beweg mal - Burggeschichten, 

Stop-Motion-Film-Workshop, Schloß Voigtsberg
26.02. 18:00 Heilige Messe in der Borromäus-Kirche Oelsnitz/Vogtl.
27.02. 09:30 Gottesdienst, Kirche Posseck
27.02. 10:00 Gottesdienst, Stadtkirche St. Jakobi

Vorschau März 2022
31.03. 20:00 Irish Folk mit modernem Songwriting: Salt House, 

Katharinenkirche

Änderungen vorbehalten

Musiktheater für Kinder
Passend in den Winterferien bieten die Museen Schloß Voigtsberg 
am 20. Februar ab 15:00 Uhr das Musiktheater „Der Lederdieb“ an. 
Dabei entführen die Musiker Solo und Meikel des „Musiktheaters 
Spielart“ die Kinder in ihr neues Programm: denn eigentlich wol-
len sich die mühsam eingeübten Lieder zum ersten Mal vorstellen. 
Doch diese sind aus ihrem Liederbuch verschwunden. Gemeinsam 
mit den Steppkes begeben sich die Musiker auf Spurensuche. So 
entwickelt sich eine spannende Liedersuche zum Mitmachen, Mit-
lachen und Mitdenken, an deren Ende sich wie im richtigen Krimi 
natürlich alles aufklären wird. Das dabei dann auch Puppen eine 
wichtige Rolle spielen, ist fast schon selbstverständlich. Das Pro-
gramm ist für Kinder ab vier Jahren empfohlen, der Eintritt beträgt 
5,00 Euro für die Steppkes, 7,00 Euro für Erwachsene. Interessierte 
werden gebeten, sich vorher telefonisch unter (03 74 21) 72 94 84 
oder per Mail an museen@schloss-voigtsberg.de anzumelden, die 
aktuell geltenden Nachweisregelungen sind zudem zu beachten.

Sperkentipp im Februar

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 
08:00 - 14:00 Uhr – Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

MUSIKTHEATER SPIELART
DER LIEDERDIEB

SCHLOß VOIGTSBERG
20. FEBRUAR 2022    15.00 UHR
KINDER 5,00 €     ERW. 7,00 €
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Ihr Werbemedium vor Ort!
Anzeigenschaltung unter: Tel. 03741/59 88 38

E-Mail: print@pccweb.de

Herzlichen Glückwunsch
Der Oberbürgermeister der Großen 

Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und die 
Bürgermeisterin und die Bür-

germeister der Gemeinden 
Bösenbrunn, Eichigt und 
Triebel/Vogtl. gratulieren 
allen Altersjubilaren im 
Februar recht herzlich zum 
Geburtstag verbunden mit 
den besten Wünschen für 
Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

Biographisches Kalenderblatt (186)
Am 30. Januar jährt sich der Todestag des Theologen Hugo Schanz 
zum 130. Mal. Der Geistliche war die letzten 18 Jahre seines Le-
bens Pfarrer in Bobenneukirchen, ist aber vor allem als Missionar 
und Schriftsteller bekannt geworden. Zudem ist er der Spross einer 
namhaften vogtländischen Familie. Sein Vater war der 1849 ver-
storbene Advokat und Bürgermeister Siegismund Robert Schanz, 
der nicht nur Stadtrichter in Schöneck und stellvertretender Ab-
geordneter des sächsischen Landtags war, sondern auch als Bür-
germeister in Chemnitz und kurzzeitig in Dresden war. Der Oels-
nitzer Rechtsanwalt, Notar und Verleger Oskar Schanz sen. (1837 
bis 1912) war Hugo Schanz‘ jüngerer Bruder. Hugo Schanz wurde 
am 8. November 1834 in Schöneck geboren. Nach dem Schulbe-
such in der Heimatstadt absolvierte er seine weitere Ausbildung 
von 1848 bis 1853 an der Landesschule St. Afra in Meißen. Seit 
1853 studierte er Theologie an der Leipziger Universität. Nach 
dem Abschluss fungierte Hugo Schanz ab 1860 als Sekretär der 
Hauptbibelgesellschaft und des Sächsischen Hauptmissionsvereins. 
Ein Jahr darauf begann er sich der Mission zuzuwenden: Er trat ins 
Leipziger Missionshaus ein und wurde am 22. Mai 1862 in Leipzig 
für die Tätigkeit als Missionar ordiniert. Bereits drei Wochen später 
begann die Missionstätigkeit von Schanz im Gebiet des heutigen 
Bundesstaates Tamil Nadu in Südostindien, zunächst einige Mo-
nate in der heutigen Stadt Mayiladuthurai, danach kurz ab März 
1863 in Coimbatore und noch im gleichen Jahr in Madras, das heu-
te den Namen Chennai trägt. Mit 29 Jahren heiratet Hugo Schanz 
kurz nach Weihnachten 1863 eine Dresdnerin, Fräulein Aster. Nach 
einer Erkrankung wurde der Vogtländer 1865 in die Stadt Porayar 
versetzt, wo er in den folgenden sieben Jahren wirkte. Nach einem 
Jahrzehnt in Indien kehrte Hugo Schanz nach Deutschland zurück, 
wurde als Missionar außer Dienst gesetzt und war danach zwei-
ter Geistlicher an der Diakonissenanstalt in Dresden. Wilhelm Haan 
nennt zahlreiche Werke des Theologen. „Tamulische Evangelisten-
postille“ (1865, 2. Auflage 1869), „Spriritual Songs from the Ger-
man adapted to the Tamil tongue“ (1867) „Synopsis Evangelica se-
cundum Const. Tischendorf tamulice reddita“ (1868) „Tamulisches 
Spruchbuch zur Erklärung des kleinen Katechismus Luthers“ (1869), 
seinen „Beitrag zur christlichen Apologethik gegenüber dem indi-
schen Heidenthum“ (1863) und den „Bericht aus Indien“ (ab 1862), 
der im Leipziger evangelisch-lutherischen Missionsblatt veröffent-
licht wurde. Zwei Jahre nach der Rückkehr nach Deutschland über-
nahm Hugo Schanz die Pfarrstelle in Bobenneukirchen von dem 
67-jährigen Geistlichen Hermann Hartenstein und übte dieses Amt 
fast zwei Jahrzehnte aus. Hugo Schanz starb am 30. Januar 1892 im 
Alter von 57 Jahren in Bobenneukirchen. Drei seiner Söhne wirkten 
ebenfalls als Pfarrer: Seth Gotthold (1866 bis 1938) in Weißbach, 
Olbernhau, Sachsendorf und Kühren, Christian Friedrich (1868 bis 
1927) in Gablenz bei Chemnitz, Blankenhain und Gnandstein. Der 
jüngere Sohn Johannes (1876 bis 1963) war ebenfalls Missionar – 
allerdings in Tansania – und später Pfarrer in Steinigtwolmsdorf und 
Gersdorf bei Leipzig. Ein weiterer Sohn von Hugo Schanz ist der 
Oelsnitzer Realschuldirektor Schanz.  Ronny Hager

Quellen:
Grünberg, Reinhold (1940): Sächsisches Pfarrerbuch. Drei Bände. Freiberg: 
Ernst Mauckisch, S. 782.
Haan, Wilhelm (1875): Sächsisches Schriftsteller-Lexicon. Leipzig: Robert 
Schaefers Verlag, S. 300.

➢ Lieferservice innerhalb 24 Std.

➢ digitaler und telefonischer Vorbestellservice

➢ Präventionsanalysen 
(Stuhlanalysen, Haar-Mineralsto� -Analyse, Vitamin D, …)

➢ Termine für individuelle Beratungen möglich 
(Naturheilkunde, Medikationsanalysen, Ernährungsberatung…)

➢ kundenfreundliche Ö� nungszeiten

➢ freundliche, persönliche Betreuung

➢ über 90% der nachgefragten Arzneimittel 
sofort verfügbar

6. NOVEMBER 2018 | 18.30 UHR
Dankeschönveranstaltung
für unsere Kunden
Vortrag und Hausmesse

WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!WIR SIND IMMER FÜR UNSERE KUNDEN DA!

Unser Service

Inhaberin: Apothekerin
Constanze Süßdorf-Schönstein e.K.

Markt 7 | 08606 Oelsnitz / Vogtl.

www.marktapotheke-oelsnitz.de

Ö� nungszeiten: Mo–Fr 7.15–18.30 Uhr
 Sa 8.00–12.30 Uhr

ANRUFE   bitte unter (037421) 475-0

aus Ihrer Markt-Apotheke

7. - 12. Februar
BERATUNGSWOCHE 

Medikamente & 
Mineralsto� e

SONDERANGEBOT Haarmineralsto� analyse ab 29,00€ 

 03944 - 36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
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INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Beschlüsse der Ausschüsse und des Stadtrates

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung am 15. Dezember 
2021 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 2021/314
Der Stadtrat beschließt den Erwerb des Flurstücks 357 Gemar-
kung Raschau und jeweils noch zu vermessender Teilflächen der 
Flurstücke 358/2 und 367/4 Gemarkung Raschau sowie 1859/5 
und 1863/4 Gemarkung Oelsnitz in Größe von 90 m², ca. 3.226 m²,  
ca. 403 m², ca. 1.436 m² und ca. 79 m² (vorläufig insgesamt ca. 
5.234 m²) von der Halbmond Teppichwerke GmbH zum Preis von 
19,00 Euro/m² (vorläufig insgesamt 99.446,00 Euro). 
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 2021/304 
Der Stadtrat beschließt das Objekt „Schützenhaus“ Adolf-Damasch-
ke-Straße 57, 08606 Oelsnitz/Vogtl. abzubrechen. 
Abstimmungsergebnis:
17 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Beschluss Nr. 2021/310 
Der Stadtrat beschließt der Stellungnahme der Stadt Oelsnitz/
Vogtl. im Rahmen der frühzeitigen Unterrichtung des Sachlichen 
Teilregionalplans Wind, Regionales Windenergiekonzept, des Pla-
nungsverbandes Region Chemnitz zuzustimmen. 
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen 

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung am 12. Januar 2022 
folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 2021/311 
1. Der Stadtrat beschließt den 2. Entwurf der 2. Änderung des Flä-

chennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz-
Eichigt-Triebel-Bösenbrunn bestehend aus Planzeichnung und 
Text sowie Begründung mit Umweltbericht in der Fassung vom 
4. Oktober 2021 zu billigen.

2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt die Öffentlichkeitsbeteili-
gung nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen. 

Abstimmungsergebnis:
15 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/312 
1. Der Stadtrat billigt den 2. Entwurf des vorhabenbezogenen Be-

bauungsplanes mit integriertem Vorhaben- und Erschließungs-
plan "Elsterblick in Oelsnitz/Vogtl." bestehend aus Planzeich-
nung und Text sowie Begründung mit Umweltbericht in der 
Fassung vom 4. Oktober 2021.

2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Öffentlichkeitsbeteili-
gung gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen. 

Abstimmungsergebnis:
15 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/333 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Türbelweg“ nicht in ein Bestands-
verzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/332 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Richtung Kulm“ nicht in 
ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/331 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Otterhausweg“ nicht in ein Be-
standsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/336 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Otterweide“ nicht in ein Be-
standsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/335 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Zufahrt Triebelbach“ nicht in ein 
Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/329 
Der Stadtrat beschließt den Weg „An der Winterlinde“ nicht in ein 
Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/330 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Buchigtweg“ nicht in ein Be-
standsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/328 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Verbindungsweg Beerens Häuser 
- Schönbrunn“ nicht in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/316 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Richtung Meßbach 1“ 
nicht in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/317 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Richtung Meßbach 2“ 
nicht in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschlüsse der Gremien der Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft
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Beschluss Nr. 2021/339 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Kürbitzer Straße“ nicht 
in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/318 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg zum Eichberg 1“ nicht in 
ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/342 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg zum Eichberg 2“ nicht in 
ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/341 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Meßbacher Straße“ nicht 
in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/320 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Richtung Jugendgewäs-
ser“ nicht in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/340 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Am Rosenholz“ nicht in ein Be-
standsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/337 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Am Oberen Winkel Rich-
tung Autobahn“ nicht in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/338 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Taltitzer Straße 3“ nicht 
in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/343 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Taltitzer Straße 4“ nicht 
in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/321 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Taltitzer Straße 1“ nicht 
in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/322 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Taltitzer Straße 2“ nicht 
in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/315 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Geiersberg“ nicht in ein Bestands-
verzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/344 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Raschauer Grund“ nicht 
in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen / 3 Nein-Stimmen / 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/345 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Raschauer Grund Ne-
benweg“ nicht in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/352 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Zum Forst“ nicht in ein Bestands-
verzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/323 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Richtung Lottengrün“ 
nicht in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen / 3 Nein-Stimmen / 3 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/349 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg Richtung Zaulsdorf 
(Schulberg)“ nicht in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 3 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/324 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Feldweg von Raasdorf nach 
Zaulsdorf (Höhe) - Rennstrecke“ nicht in ein Bestandsverzeichnis 
einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen / 4 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/326 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Weg bei Schiller“ nicht in ein Be-
standsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimmen / 4 Nein-Stimmen / 2 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 2021/325 
Der Stadtrat beschließt den Weg „Waldweg Richtung Ebersbach“ 
nicht in ein Bestandsverzeichnis einzutragen. 
Abstimmungsergebnis:
8 Ja-Stimmen / 3 Nein-Stimmen / 4 Stimmenthaltungen

Beschlüsse des Gemeinderates Bösenbrunn

Der Gemeinderat fasste in der öffentlichen Sitzung am dem  
18. Januar 2022 folgende Beschlüsse:

Beschluss 02/2022
1.  Der Gemeinderat beschließt den 2. Entwurf der 2. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Oelsnitz-
Eichigt-Triebel-Bösenbrunn bestehend aus Planzeichnung und 
Text sowie Begründung mit Umweltbericht in der Fassung vom 
4. Oktober 2021 zu billigen.
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 Öffentliche Bekanntmachung  
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
gem. § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz (BMG) -  
Widerspruchsrecht zur Veröffentlichung bzw.  

Übermittlung von Daten

Zur Erfüllung ihrer Aufgaben führen die Meldebehörden das Mel-
deregister, aus denen sie auch Auskünfte erteilen können. Jeder 
Einwohner hat gegenüber der Meldebehörde -nach Maßgabe des 
Bundesmeldegesetzes- die Möglichkeit, in bestimmten Fällen der 
Übermittlung von Daten zu widersprechen bzw. diese per aus-
drücklicher Einwilligung erst zu ermöglichen. Dabei handelt es sich 
um Datenübermittlungen an:

1.  das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr

 (§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i. V. m. § 58 c Abs. 1 SG (Soldatengesetz)
 Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 

Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58 c 
Abs. 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 

Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden:
1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift

 Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
2.  Öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften
 (§ 42 BMG)
 Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgemein-

schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören, darf die 
Meldebehörde gemäß § 42 Abs. 2 BMG von diesen Familienan-
gehörigen folgende Daten übermitteln:
1. Familenname,
2. frühere Namen,
3. Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vorna-

mens,
4. Doktorgrad,
5. Ordensname, Künstlername,
6. Geburtsdatum und Geburtsort sowie bei Geburt im Ausland 

auch den Staat,
7. zum gesetzlichen Vertreter

a) Familienname,
b) Vornamen,
c) Doktorgrad,
d) Anschrift,
e) Geburtsdatum,
f) Geschlecht,
g) Sterbedatum sowie
h) Auskunftssperren nach § 51 und bedingte Sperrvermer-

ke nach § 52
 Auskunftssperren nach § 51 und bedingte Sperrvermer-

ke nach § 52,
8. Geschlecht,
9. derzeitige Staatsangehörigkeiten,
10. rechtliche Zugehörigkeit zu der öffentlich-rechtlichen Reli-

gionsgesellschaft,
11. derzeitige Anschriften, gekennzeichnet nach Haupt- und 

Nebenwohnung, die letzte frühere Anschrift, bei Zuzug aus 
dem Ausland auch die letzte Anschrift im Inland, bei Weg-
zug in das Ausland auch die Zuzugsanschrift im Ausland 
und den Staat,

12. Einzugsdatum und Auszugsdatum,
13. Familienstand beschränkt auf die Angabe, ob verheiratet 

oder eine Lebenspartnerschaft führend oder nicht; zusätz-
lich bei Verheirateten oder Lebenspartnern: Datum, Ort 
und Staat der Eheschließung oder der Begründung der Le-
benspartnerschaft,

14. Zahl der minderjährigen Kinder,
15. Auskunftssperren nach § 51 und bedingte Sperrvermerke 

nach § 52 sowie
16. Sterbedatum und Sterbeort sowie bei Versterben im Aus-

land auch den Staat.
 Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert 

nicht die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsge-
meinschaft. Diese Zweckbindung wird dem Empfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. 

3.  Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen

 (§ 50 Abs. 1 BMG)
 Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG Parteien, Wäh-

lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Meldere-
gister über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten 
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist:

2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt die Öffentlichkeitsbeteili-
gung nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.

Abstimmungsergebnis:   
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 03/2022
Der Gemeinderat stimmt der Besetzung des einheitlichen Gemein-
dewahlausschuss (GWA) der Gemeinden Bösenbrunn und Triebel/
Vogtl. für die Bürgermeisterwahlen am 12. Juni 2022, mit je zwei 
Mitgliedern aus den Wahlberechtigten der Gemeinden Bösenbrunn 
und Triebel/Vogtl zu. Deren Stellvertreter werden aus den Bediens-
teten der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. vom Gemeinschaftsaus-
schuss gewählt. § 21 Abs. 7 KomWO.
Der Gemeinderat wählt folgende Mitglieder für den einheitlichen 
Gemeindewahlausschuss der Gemeinden Bösenbrunn und Triebel/
Vogtl.:
1. Mitglied Cornelia Geipel
2. Mitglied Andrea Lubowietzki
Abstimmungsergebnis:   
12 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 04/2022
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Architekturleistung 
(Leistungsphase 5-8) gemäß §34 HOI für den Anbau an die Turn-
halle Bobenneukirchen zur Schaffung eines Bürger-Begegnungs-
Zentrums an den Architekt Jan Völkel. Die Auftragssumme beträgt 
insgesamt 23.847,21 Euro.
Abstimmungsergebnis:   
10 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

Beschluss 05/2022
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Planungsleistung Sta-
tik gemäß HAOI für den Anbau an die Turnhalle Bobenneukirchen 
zur Schaffung eines Bürger-Begegnungs-Zentrums an das Inge-
nieurbüro Fritzsch + Lemcke Plauen. Die Auftragssumme beträgt 
insgesamt 16.903,41Euro.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen / 0 Stimmenthaltungen

.......................................................................................................................................
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1. Familienname,
2. Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vorna-

mens,
3. Doktorgrad,
4. Derzeitige Anschriften
5. Sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache

 Sofern die Daten für gewerbliche Zwecke verwendet werden, 
sind diese anzugeben.

 Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden.

 Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nicht für Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung ver-
wenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 

4.  Mandatsträger, Presse oder Rundfunk aus Anlass von Al-
ters- oder Ehejubiläen

 (§ 50 Abs. 2 BMG)
 Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 

dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 BMG Auskunft 
erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.

 Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 

5.  Adressbuchverlage
 (§ 50 Abs. 3 BMG)
 Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 BMG Adressbuch-

verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.

 Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt.

6.  Einwilligung zur Weitergabe von Daten zum Zwecke der 
Werbung und des Adresshandels

  (§ 44 Abs. 3 BMG)
 Einfache Melderegisterauskünfte zum Zwecke der Werbung 

und des Adresshandels darf die Meldebehörde nur bei vorlie-
gender Einwilligungserklärung erteilen. Der Einwilligungsvorbe-
halt bedeutet, dass ohne Zustimmung Daten nicht zum Zwecke 
der Werbung und des Adresshandels an anfragende Stellen he-
rausgegeben werden. 

Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift gegenüber der Stadtverwaltung Oels-
nitz/Vogtl., Einwohnermeldeamt, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. 
zu erklären. Einwohner, die eine derartige Erklärung bereits früher 
bei der Meldebehörde abgegeben haben, brauchen diese nicht zu 
erneuern. Der Widerspruch gilt bis zur Aufhebung als unbefristet.

Oelsnitz/Vogtl., 18.01.2022

Mario Horn
Oberbürgermeister

Bekanntmachung der Gemeinde Eichigt
In den Ortsteilen Eichigt und Hundsgrün sind Instandsetzungsar-
beiten an den Ortsdurchfahrten K 7850 und den Fließgewässern 
geplant. Dazu wird es erforderlich sein, dass Grundstücke an der 
Straße und an den Fließgewässern im Zuge von Vermessungs- und 
Planungsarbeiten betreten werden müssen. Die beauftragten Bü-
ros wurden angehalten, sich möglichst bei den Eigentümern und 
Pächtern, wo bekannt und ersichtlich, anzumelden. Trotzdem bitten 
wir alle Anlieger, den Zutritt zu den Grundstücken und Baulichen-
anlagen zu ermöglichen.

Stephan Meinel 
Bürgermeister
.......................................................................................................................................

Friedensrichter und Stellvertreter  
wieder neu vereidigt

Am 5. Januar wurden die beiden Friedensrichter der Gemeinsamen 
Schiedsstelle Oelsnitz/Vogtl., Bösenbrunn, Eichigt, Triebel/Vogtl., 
Theuma und Tirpersdorf von der Direktorin des Amtsgerichtes 
Plauen für die neue fünfjährige Amtszeit vereidigt. Damit nehmen 
Herr Martin Hofmann als Friedensrichter und Herr Jörg Spranger 
als dessen Stellvertreter ihren Dienst für weitere fünf Jahre wieder 
auf. Eine Sprechzeit wird zurzeit aus Effektivitätsgründen von der 
Gemeinsamen Schiedsstelle nicht angeboten. Herr Martin Hof-
mann (01 63) 1 63 82 96 oder Herr Jörg Spranger (01 75) 5 22 96 75 
stehen aber jederzeit telefonisch oder nach Absprache auch per-
sönlich zur Verfügung. Friedensrichter sind ehrenamtlich tätig. Sie 
haben die Aufgabe, zwischen den streitenden Parteien zu schlich-
ten, einen Vergleich herbeizuführen und dadurch den Rechtsfrie-
den wiederherzustellen. Eine Schiedsstelle ist kein Gericht mit Sie-
gern und Verlierern bei den Beteiligten, sondern eine Schiedsstelle 
wird versuchen zu schlichten, dort wo ein persönlicher Versuch 
vielleicht fehlgeschlagen ist. Sie sind Schlichter bei bestimmten 
strafrechtlichen Tatbeständen wie Beleidigung, Hausfriedensbruch, 
Bedrohung, Sachbeschädigung, Körperverletzung oder Verletzung 
des Briefgeheimnisses. 

Folgende Veranstaltungstermin 
sind unter Vorbehalt für das Jahr 2022 in der  

Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. geplant

Ostermarkt: 10. April 
Sperkenfest: 8. bis 10. Juli 
Voigtsberger Bauernmarkt: 18. September 
Bürgerfest: 3. Oktober 
Weihnachtsmarkt: 2. bis 4. Dezember 
Historische Schloßweihnacht
auf Schloß Voigtsberg: 17. und 18. Dezember

Alle Anmeldeformulare zur Teilnahme für Händler und Akteure 
sind bereits auf der Homepage der Stadt Oelsnitz eingestellt.

Hinweis 
Der Widerspruch kann formlos oder unter Verwendung des 
nachstehenden Antragsformulars eingereicht werden. Einen ent-
sprechenden Antrag finden Sie auf unserer Homepage unter:  
www.oelsnitz.de/buerger/verwaltung/formular-dienst.html
.......................................................................................................................................
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Zahlen, Daten und Fakten des 
vergangenen Jahres 2021

Auch in diesem Jahr hat das Team des Stadtanzeigers wichtige Da-
ten, Fakten und Wissenswertes aus dem vergangenen Jahr zusam-
mengetragen. Viel Spaß bei der Lektüre!

Oelsnitz/ 
Vogtl.

Bösen-
brunn Eichigt Triebel/

Vogtl.

Einwohnerzahlen
31.12.2020
(lt. Stat. Landesamt)

10.045 1.131 1.165 1.215

Einwohnerzahlen 
30.06.2021  
(lt. Stat. Landesamt)

10.014 1.115 1.155 1.199

Zuzüge 2021 407 36 46 23

Wegzüge 2021 337 50 41 39

verstorben 2021 201 13 22 16

geboren 2021 66 4 10 4

Gewerbeentwicklung 

Anmel-
dungen

Abmel-
dungen

Ummel-
dungen

Anzahl der  
Gewerbebetriebe

Oelsnitz 79 69 49 1195

Bösen-
brunn 4 7 3 80

Eichigt 7 6 4 114

Triebel 2 2 8 70

Standesamt
Im Standesamtsbezirk Oelsnitz/Vogtl. läuteten 84-mal die Hoch-
zeitsglocken, davon wurden 28 Ehen auf Schloß Voigtsberg im 
Fürstensaal geschlossen, 47 Ehen im Trausaal des Rathauses der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl., 4 Ehen in der Wehrkirche zu Triebel/Vogtl,  
2 Ehen im Rittergut vom Schloß Schilbach und 1 Ehe im Trausaal 
der Stadt Schöneck/Vogtl. Für 2 Eheschließungen im Ausland er-
folgte eine Nachbeurkundung. 2 Geburten und 261 Sterbefälle 
wurden beurkundet.

Überwachung des ruhenden und fließenden Straßenverkehrs 
15.074 Ordnungswidrigkeiten mit der Verhängung von Verwarn- 
und Bußgeldern, 57 Fahrverbote wurden verhängt. Gesamteinnah-
men 282.097,99 Euro 

Abschleppmaßnahmen Straßenreinigung im Stadtgebiet Oels-
nitz/Vogtl.
129 Umsetzungen sowie angefangene Leistungen von abgestellten 
Fahrzeugen

Vollzug der Polizeiverordnung, Personalausweisgesetz, Bun-
desmeldegesetz, Satzung über die Verpflichtung der Straßen-
anlieger u.a, 
40 Ordnungswidrigkeitsverfahren mit der Verhängung von Ver-
warn- und Bußgeldern Gesamteinnahmen 760,00 Euro

Parkscheinautomaten: Gesamteinahmen 37.700,00 Euro

Feuerwerke: 4 Bescheide für Ausnahmegenehmigungen für das 
Abbrennen eines Feuerwerkes wurden erteilt.

Feuerwehreinsätze 
Insgesamt rückten die Feuerwehren 169-mal aus, davon waren  
27 Einsätze kostenpflichtig, Die Einsätze gliedern sich in 8 Brand-
einsätze, 87 technische Hilfeleistungen, 42 überörtliche Einsätze 
und 32 Fehlalarmierungen

Kindertagesstätten und Schulen
KITA  Kinderzahlen (Durchschnitt)
„Am Stadion“  210
„Kinderlachen“  72
„Sperkennest“  85
„Am Schloss“  59
„Räuberhöhle“  112
„Hütchen“  205

Schulen Schülerzahlen (Durchschnitt)
GS „Am Karl-Marx-Platz  140
GS „Am Stadion“  125
Ev. Grundschule Oelsnitz  108
Oberschule Oelsnitz  446

Gemeinde Bösenbrunn
Kita „Kinderhaus Regenbogen“ in Bobenneukirchen: 71 Kinder
Grundschule „Unterm Regenbogen“: 33 Kinder

Gemeinde Eichigt
Grundschule: 80 Kinder
Kita „Juniorkiste“: 100 Kinder

Gemeinde Triebel/Vogtl.
Kita „Villa Kunterbunt“: 73 Kinder

Baumaßnahmen Tiefbau 
- weitere Leistungen zum Abbruch der Industriebrache „Halbmond 

Teppichwerke“ in Oelsnitz/Vogtl. mit Herstellung der Erschlie-
ßung zur Entwicklung derselben zu einem Gewerbegebiet

- Gemeinschaftsmaßnahme Erneuerung der B 92 – Egerstraße, 
- Fahrbahnerneuerung der Karl-Liebknecht-Straße 1. und 2. Bau-

abschnitt in Zusammenarbeit mit dem Zweckverband Wasser Ab-
wasser Vogtland (Trinkwasser) und den Stadtwerken Oelsnitz/V. 
GmbH (Gas, Breitband und Straßenbeleuchtung) incl. Hausan-
schlüsse

- Straßensanierung allgemein
- diverse Straßen- und Tiefbauarbeiten im Sinne der Verkehrssi-

cherung 
- Aufwuchs- und Sedimentberäumung Gerbersbach/Hainbach
- Unterhaltungsmaßnahmen an Gewässern II. Ordnung

Maßnahmen des Gebäude- und Liegenschaftsmanagement 
Es wurden Maßnahmen in der Instandhaltung bzw. zur Werter-
haltung der städtischen Objekte mit einem Auftragsvolumen von 
ca. 160.000 Euro umgesetzt, darunter fallen zum Beispiel folgende 
Maßnahmen:
Kita „Sperkennest“
Erneuerung Außenspielgeräte (Aufbau in 2022)  7.000 Euro
Oberschule
Aufarbeitung Parkettfußboden 3.900 Euro
Erneuerung u. Erweiterung Einbruchmeldeanlage   10.500 Euro
Beschaffung CO2-Ampeln 16.500 Euro
Reparaturen der technischen Gebäudeausstattung 13.200 Euro
Kita „Am Schloss“
Austausch Spielsand in Sandkästen 2.100 Euro
Beseitigung von Totholz 6.900 Euro
Rathaus
Austausch Fluchtwegbeleuchtungen 4.000 Euro
Aufarbeitung Parkettfußboden 4.100 Euro
Reparaturen der technischen Gebäudeausstattung 9.600 Euro
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Feuerwehr Oelsnitz
Sanierung einer Wohneinheit  25.100 Euro
Reparaturen der technischen Gebäudeausstattung 2.600 Euro
Kita „Kinderlachen“
Erneuerung eines Fußbodenbelages 1.300 Euro
Weitere Instandhaltungsmaßnahmen 5.200 Euro
Erneuerung Außenspielgeräte 23.000 Euro

Die Gesamtkosten für die Bewirtschaftung der städtischen Gebäude 
betrugen ca. 800.000 Euro. Darunter fallen Kosten wie zum Beispiel: 
Heizung, Elektroenergie, Trink- u. Abwasser sowie Müllgebühren 
oder auch die Reinigung. Die Betriebskosten konnten weitestge-
hend konstant gehalten werden. 

Seit 2019 baut die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. ein professi-
onelles Energiemanagement in den Einrichtungen und Objekten 
der Stadt Oelsnitz/Vogtl. auf. Im Berichtszeitraum 2019 bis 2021 
konnten bisher ca. 136.000 Euro (2019: ca. 38.000 Euro; 2020: ca. 
76.000 Euro, 2021: ca. 22.800 Euro) Einsparungen im Bereich der 
Verbrauchsmedien (z.B. Wärmeenergie) erzielt werden. 

Die Verbrauchseinsparung betrug pro Jahr in den letzten drei Jahren 
im Durchschnitt 12%. Somit konnte durch den Einsatz der Energie-
techniker und des Energiemanagers die Preissteigerungen der Ver-
sorgungsunternehmen zum Teil kompensiert werden. 

Hochbaumaßnahmen
KITA Am Stadion – „Innensanierung und Außenanlagen“
Gesamtkosten ca. 2 Mio Euro

Im Zuge der Innensanierung wurden folgende Maßnahmen durch-
geführt:
- Austausch sämtlicher Bodenbeläge
- Malerarbeiten im gesamten Gebäude an Decken und Wänden
- Einbau von Trockenbaudecken / Schallschutzdecken
-  Austausch sämtlicher Innentüren einschl. Klemmschutz (außer 

Brandschutztüren)
-  Erneuerung sämtlicher Abwasserleitungen einschl. Regenfallrohre 

(Innenentwässerung)
-  Sanierung sämtlicher Sanitärräume 
-  Sanierung des gesamten Küchenbereiches im Sockelgeschoss 
-  Komplette Erneuerung der Heizungsanlage
-  Komplette Erneuerung der Sanitärinstallation
-  Komplette Erneuerung der Elektroinstallation einschl. Beleuch-

tung (außer BMA und Notbeleuchtung)
Folgende Maßnahmen erfolgten im Bereich Außenanlagen:
-  Erneuerung Feuerwehrzufahrt einschl. Eingangsbereich
-  Erneuerung Spielterrasse Gebäuderückseite
-  Sanierung Spielplatz / Spielflächen auf dem KITA-Gelände
-  Erneuerung Zaunbereiche
-  Erneuerung Entwässerungsleitungen / Schächte etc. soweit not-

wendig

-  Grundschule „Am Stadion“ – Sanierung und Erweiterung ein-
schl. Turnhalle:

  2021 erfolgten die Entwurfsplanung, Bauwerksanalyse, Vermes-
sungsarbeiten

  Geplante Gesamtkosten ca. 6 Mio Euro; Bauarbeiten erfolgen 
2022-2023

-  Schloss Voigtsberg – Sanierung und Aufstockung Bergfried
  Sanierung und Aufstockung ist weitestgehend abgeschlossen. 

Neben der statischen Sicherung des Bestandes erfolgte die Auf-
stockung des Turmes mit Ausstellungs- und Aussichtsgeschoss, 
der Einbau einer neuen Treppe und die Erneuerung des Daches. 
Auch der historische Außenputz wurde wieder aufgebracht. Die 
letzten Arbeiten im Innenbereich erfolgen Anfang 2022; Gesamt-
kosten ca. 1,4 Mio Euro 

Zoephelsches Haus 
Die Stadtbibliothek im Zoephelschen Haus wurde von 661 Le-
sern genutzt. Im letzten Jahr erfolgten 49 Neuanmeldungen, damit 
zwanzig mehr als im vorangegangen Kalenderjahr. Die Stadtbiblio-
thek Oelsnitz/Vogtl. verfügt zum Jahresende über 29.834 Printmedi-
en, Tonträger und CDs/DVDs. In 2021 wurden von 3.490 Besuchern 
der Stadtbibliothek Entleihungen vorgenommen. Die Kultur- und 
Tourismusinformation, die sich ebenfalls im Zoephelschen Haus 
befindet, wurde im vergangenen Jahr von 280 Touristen, Tages-
gästen und Pilgern aufgesucht, zudem besuchten auch zahlreiche 
Einheimische die Kultur- und Tourismusinformation, so dass über 
1.200 Besucher gezählt wurden. Hinzu kamen zahlreiche Anfragen 
per Telefon und Mail zur Zusendung von touristischen Informatio-
nen. Allein drei Ausstellungen fanden zudem zahlreiche Besucher, 
bemerkenswert war dabei sicherlich die Schau „#schlössersafari“, 
die in Zusammenarbeit mit verschiedenen Schlössern und Burgen 
in Sachsen realisiert wurde.

Schloß Voigtsberg 
Auf Schloß Voigtsberg konnten im vergangenen Jahr rund 5.400 
Besucher in den Museen und zu museumspädagogischen Ange-
boten begrüßt werden. Pandemiebedingt konnten nur rund 23 (in 
2019 waren es über 80) Führungen durchgeführt werden, zudem 
fiel die Reihe an anderen Veranstaltungen geringer aus. Im Rahmen 
der Veranstaltungen waren so nur 1.500 Gesamtbesucher zu begrü-
ßen. Damit fiel die Zahl von rund 6.900 Gesamtbesuchern erneut 
zum Vorjahr ab, angesichts von beinahe fünf Monaten Schließzeit 
für den öffentlichen Publikumsverkehr und der deutlich minimier-
ten Zahl an Touristen eine nachvollziehbare Zahl. Doch gerade die 
Sommerausstellung zum Leben und Werk von Wilhelm Busch er-
freute sich bei großen und kleinen Besuchern starker Beliebtheit.

Katharinenkirche Oelsnitz
Insgesamt besuchten 406 Gäste (Vorjahr: 204) die Katharinenkirche 
Oelsnitz im Rahmen der fünf stattgefundenen Veranstaltungen der 
Oelsnitzer Kultur GmbH im altehrwürdigen Kultur- und Kommuni-
kationszentrum. Damit waren sämtliche Konzerte im Rahmen der 
zulässigen Beschränkungen, dichtgedrängt im Herbst 2021, aus-
verkauft. Highlights waren dabei sicherlich die Konzerte von „John 
Garner“ oder den „Old Blind Dogs“. Ebenfalls pandemiebedingt wa-
ren die Zahl der nicht konzertanten Veranstaltungen, u.a. Messen 
und Tagungen, extrem niedrig.

Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH
Freibad Elstergarten
Badesaison 31.05. – 12.09.2021, 21.000 Badegäste
Besucherrekord: 13.08.2021 mit 687 Badegästen

Auszubildende bei den Stadtwerken
Aktuell erlernen drei Auszubildende bei den Stadtwerken die 
Kenntnisse und Fertigkeiten der angebotenen Ausbildungsberufe: 
Industriekaufmann/-frau und Fachangestellte für Bäderbetriebe.

Investitionsmaßnahmen der Stadtwerke
Strom:
Neubau/Sanierung Niederspannungsleitungen 1870 m
Neubau/Sanierung Mittelspannungsleitungen  620 m
Neubau/Sanierung Hausanschlüsse  110 Stück
Gas:
Neubau/Sanierung Leitungen 1200 m 
Neubau/Sanierung Hausanschlüsse 80 Stück

Besondere Baumaßnahmen
Besonders erwähnenswert ist die Sanierung der Infrastruktur in der 
Karl-Liebknecht-Straße. Vor dem Hintergrund, im Gebiet der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl. weiterhin eine zuverlässige Infrastruktur zu gewähr-
leisten, haben sich die SWOE und die Stadt zum Ziel gesetzt, künftig 
ihre partnerschaftliche Zusammenarbeit noch weiter zu vertiefen. 
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In der Karl-Liebknecht-Straße startete die Gemeinschaftsbaustelle 
der Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH, der Stadt Oelsnitz/Vogtl. und 
des Zweckverbandes Wasser und Abwasser. In drei Bauabschnitten 
wurden in dieser Maßnahme bis Mitte Dezember 2021 die Versor-
gungsleitungen saniert und die Straße mit einer neuen Asphaltober-
fläche versehen. Im Zuge der Bauarbeiten bereiteten die Stadtwerke 
Oelsnitz/V. GmbH nicht nur den Zugang für die „Datenautobahn“ 
für das schnelle Internet vor, sondern stellten auch die Weichen für 
eine zukunftsweisende Errichtung einer Elektroladeinfrastruktur für 
die Oelsnitzer Bürger und Bürgerinnen. Der restliche Bauabschnitt 
vier beginnt im Frühjahr 2022.

Der Umstieg auf eine klimaschonende Energieversorgung ist im vol-
len Gang. Die Energiewende ist bereits verabschiedet. Aus diesem 
Grund ertüchtigten die Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH das Schalt-
haus Droßdorf, sozusagen das Herz ihrer Elektrizitätsversorgung. 
Die Optimierung der Schutz- und Leittechnik war notwendig, um 
den neuen Anforderungen der modernen und nachhaltigen Ener-
gieversorgung gerecht zu werden.

Auch der Wärmesektor steht vor neuen Herausforderung. In der 
Karl-Liebknecht-Straße und der Adolf-Damaschke-Straße erfolg-
ten daher Vorbereitungen, um verschiedene Liegenschaften mittels 
Fernwärmerohren zu verbinden, um diese künftig in Fernwärme-
Micro-Grids zu integrieren.

Der Zugang zum Glasfasernetz konnten weiteren 84 Gebäuden im 
Netzgebiet ermöglicht werden.

103 neue Breitbandhausanschlüsse Privat sowie Gewerbe/Industrie 
im gesamten Stadtgebiet wurden im letzten Jahr in Betrieb genom-
men.

Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH
Anzahl der Mietverhältnisse per 31.12.:  819
Anzahl der vermieteten Gewerbe per 31.12.:  17

Baumaßnahmen
Komplettsanierung des Brandschadens Karl-Liebknecht-Str. 39 mit  
9 Wohneinheiten
Komplettsanierung Louisenstraße 6 mit Dachgeschoss und Ober-
geschoss
Sanierung von weiteren 9 Wohneinheiten
Wohnumfeldgestaltung Straße des Friedens mit Spielplatz, Park-
platz und Grünflächen

Gemeinde Triebel/Vogtl.

Baumaßnahmen:
Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“: Markisen-Montage auf der 
Dachterrasse des Gebäudes und an der Giebelseite sowie Jalousien 
an den Fenstern im Innenbereich der Krippe, Gesamtkosten: 21.000 
Euro 

Sportlerheim Triebel 
Nachdem im vergangenen Jahr der Gebäudeanbau mit der Pho-
tovoltaikanlage erfolgreich abgeschlossen werden konnte, erfolgte 
in diesem Jahr der Einbau eines Stromspeichers, um die jährlichen 
Stromkosten zu senken, Gesamtkosten: 9.000 Euro

Straßenbau in Gassenreuth: Entwässerungs- und Asphaltarbeiten 
am Dorfplatz sowie Umgestaltung der Bushaltestelle, Gesamtkos-
ten: 75.000 Euro

Instandhaltungsarbeiten an Bachläufen in Wiedersberg, Posseck 
und Obertriebel, Gesamtkosten: 27.000 Euro

Abriss des Garagenkomplexes in Triebel/Vogtl. an der Hauptstra-
ße und Aufstellen von 6 neuen Fertiggaragen. Leider konnte die 
notwendige Straßenzuwegung durch den Baubetrieb noch nicht 
realisiert werden, Gesamtkosten: 70.000 Euro

Gemeindliche Wohnungsverwaltung:
Anzahl der kommunalen Wohnungen: 
42 davon:  25 in Triebel
   8 in Posseck
   9 in Wiedersberg
Anzahl der Mietverträge mit Gewerbetreibenden: 3 

Veranstaltungen
Waldbad Triebel 
Badesaison vom 9. Juli bis 27. August 2022
Spendeneinnahmen: 1.692 Euro
Die Badesaison im Waldbad Triebel beschränkte sich auf nur 26 tat-
sächliche Badetage. Wegen Hochwasser und einer weiteren Wasser-
verschmutzung musste das Bad zweimal abgelassen, gereinigt und 
komplett neu mit Wasser befüllt werden.
Waldbadfest am 24. Juli bei herrlichstem Wetter mit einem Besu-
cherrekord.

Kultur und Sport
Traditionsveranstaltungen fanden nur individuell und ohne große 
Feste statt, wie Osterkrone aufstellen, Maibaumaufstellen. Die Dorf-
gemeinschaft in Wiedersberg organisierte wieder ein Schlager-Kon-
zert und sorgte für viele Besucher aus der gesamten Region. Die tra-
ditionelle Triebeltalwanderung konnten die Wanderfreunde wieder 
nur als Vereinswanderung durchführen. Der Heimatverein Posseck 
führte wieder erfolgreich seine Grenzlandwanderung durch; Anlass 
war der 30. Jahrestag der Deutschen Einheit.

Ehrungen
Spendenübergabe von der VR Bank an Vereine von jeweils 500 Euro 
an die drei Triebeler Vereine: Förderverein Wehrkirche Triebel, Hei-
matverein Posseck und Sportverein Triebel und natürlich das 40-jäh-
riges Dienstjubiläum der Bürgermeisterin

Dank
Ein ganz herzliches Dankeschön gebührt allen Bürgerinnen und Bür-
gern, die sich Jahr für Jahr für die Entwicklung der Gemeinde einset-
zen und Verantwortung übernehmen und sich für die Organisation 
eines abwechslungsreichen Gemeinschaftslebens engagieren. Ein 
Extra Dank gebührt aber auch unseren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, in der Verwaltung in der Kita sowie unseren Feuerwehr-
angehörigen, die die bisherigen neuen Herausforderungen im Zu-
sammenhang mit der Corona-Krise hervorragend gemeistert haben. 
An Geld- und Sachspenden konnte der Gemeinderat insgesamt 
6.030 Euro in diesem Jahr vereinnahmen. Herzlichen Dank an die 
zahlreichen freiwilligen Spender.

Gemeinde Eichigt

Die Sanierung der Turnhalle konnte 2021 mit dem Einbau eines 
neuen sehr hochwertigen Sportbodens und neuen Sportgeräten 
in Höhe von ca. 80.000 Euro weitergeführt werden. Etwa 38.000 
Euro sind für die Instandsetzung und Umbau des Gerätehauses der 
Feuerwehr Bergen verwendet worden, um dem bereits bestellten 
Mannschaftstransportwagen (MTW) mit Sonderbeladung einen 
angemessenen Stellplatz zu schaffen. Im sonnigen Gelb erstrahlt 
die Fassade der Feuerwehr Tiefenbrunn, mit Hilfe von 35.000 Euro 
wurde das Gebäude für den Einzug eines neuen Fahrzeuges auf-
gewertet. Das Bergener Milchhäusel wurde mit einer ansprechen-
den Airbrush des Adorfer-Künstlers Nico Roth als Jugendclub auch 
nach außen hin gut sichtbar. Die Gemeinde hat die Jugendarbeit in 



Stadtanzeiger · 28. Januar 202210

Bergen mit 4.000 Euro unterstützt. Der Spielplatz in Bergen konn-
te durch die Fertigstellung der Seilbahn und dem Aufstellen einer 
Sitzgruppe im Kostenumfang von 5.000 Euro erweitert werden. In 
den Straßenbau Ebmath Alte Schulstraße sind etwa 25.000 Euro ge-
flossen. Für die Unterhaltung der Fließgewässer und Teiche im Ge-
meindegebiet wurden 15.000 Euro aufgewendet. Die Ausstattung 
von KITA, Grundschule und Schulküche konnte durch neues Möbel 
und Geräte erweitert bzw. ersetzt werden, Kosten ca. 20.000 Euro. 
Der Friedhof in Tiefenbrunn/Pabstleithen wurde durch eine Urnen- 
Gemeinschaftsgrabanlage erweitert. Eine Vielzahl von Maßnahmen 
konnte nur durch Fördermittel des Landes, des Bundes oder der Eu-
ropäischen Union und durch zahlreiche Spenden umgesetzt werden.
Ein Dank auch an alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Eichigt 
die durch ehrenamtliche Arbeit unsere Gemeinde unterstützen, ge-
stalten und lebenswert machen.

Gemeinde Bösenbrunn

2021 war wieder ein heikles Jahr, geprägt von der Corona Pande-
mie und der Flutkatastrophe. Trotz der schwierigen Zeiten haben 
wir in der Gemeinde Bösenbrunn so einiges erreicht. So erhielten 
wir Fördergelder von Bund und Land zur Sanierung des Daches des 
Rittergutes und für ein Bürgerbegegnungszentrum als Anbau an 
die Turnhalle in Bobenneukirchen. Die Hausschwammsanierung im 
Gemeindeamt schreitet voran. Die große Pyramide in Schönbrunn 
konnte mit ehrenamtlicher Unterstützung von Bürgern aus der Ge-
meinde Bösenbrunn komplett renoviert werden. Es wurden 3 Bau-
grundstücke in Schönbrunn verkauft. Die Bushaltestelle in Weidig 
wurde verlegt. Im September begrüßten wir unseren neuen Bauhof-
mitarbeiter und im November erhielt der Bauhof ein neues Kom-
munalfahrzeug. Leider zerstörte der Herbststurm am 21.10.2021 
die Friedenseiche auf dem Dorfplatz in Bobenneukirchen. Dank 
der zahlreichen Spendeneingänge können wir im April dieses Jahrs 
feierlich eine neue Eiche pflanzen. Der Bürgerpreis der Sparkassen-
stiftung wurde im Dezember an Frau Doris Popp überreicht, die 
Gemeinde Bösenbrunn dankt Frau Popp für Ihr jahrelanges ehren-
amtliches Engagement. 

Die Gemeinde erhielt Spenden von insgesamt 3.253,87 Euro. Zu-
wendungen in Höhe von 10.837,29 Euro wurden an die Vereine aus-
gezahlt. 

Die Feuerwehren zählten insgesamt 91 Mitglieder. Diese setzten 
sich aus 53 aktiven Kameraden (davon 20 Atemschutzgeräteträger), 
26 Kameraden der Alters- und Ehrenabteilung und 12 Jugendlichen 
in der Jugendfeuerwehr zusammen.
.......................................................................................................................................

Grundstücksausschreibung
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.

Einfamilienwohnhaus und Scheunengebäude
Am Pfaffenberg 3 in Bobenneukirchen

Vorhaben
Die Große Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. beab-
sichtigt die Flurstücke 
1143/1 und 1175/6 Ge-
markung Bobenneukir-
chen, auf dem sich ein 
Einfamilienwohnhaus 
und ein Scheunenge-
bäude befinden, in ei-
nem offenen Bieterverfahren zu verkaufen.

Grundstücksangaben
Art des Grundstückes:  bebautes Grundstück
Adresse:  Bobenneukirchen, Am Pfaffenberg 3
 08606 Bösenbrunn
Katasterangaben:  Flurstücke 1143/1 und 1175/6 
 Gemarkung Bobenneukirchen
Größe:  insgesamt 4.319 m²
Lage:  ruhige Wohnlage am Ortsrand, 
 Streusiedlung
Bebauung: Einfamilienwohnhaus (ehemaliges Som-

merhaus) und Scheunengebäude mit Spitz-
boden und Garagenanbau, jeweils freiste-
hend, eingeschossig, nicht unterkellert und 
mit ausgebautem Dachgeschoss

bisherige Nutzung: Wohnraum, Atelier
Wohnfläche: insgesamt ca. 143 m²

Verkaufskonditionen
Mindestpreis: 150.000,00 EUR

Kaufangebote sind schriftlich im geschlossenen Briefumschlag mit 
der Kennzeichnung „Einfamilienwohnhaus Am Pfaffenberg 3“ und 
dem Hinweis „nicht öffnen“ bis zum 14.03.2022 an die Stadtver-
waltung Oelsnitz/Vogtl., Liegenschaften, Markt 1, 08606 Oelsnitz/
Vogtl., zu richten.

Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Winkler unter (03 74 21) 73-
118 und Herr Ebner unter (03 74 21) 73-135 zur Auskunft bereit. 
Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Webseite  
www.oelsnitz.de.

Anträge auf finanzielle Unterstützung für 
unsere städtischen Vereine

Städtische Vereine, die auch in diesem Jahr einen Antrag auf fi-
nanzielle Unterstützung stellen möchten, haben bis zum 31. März 
2022 die Möglichkeit dazu. Dieser Antrag ist schriftlich, mit ent-
sprechenden Formular, zu finden auf der Homepage der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl., einzureichen. Anträge die nach dem Datum einge-
reicht werden, können nicht mehr berücksichtigt werden.

Jagdgenossenschaft Lauterbach
Die neue Satzung der Jagdgenossenschaft Lauterbach liegt vom 
1. Februar bis zum 1. März 2022 in der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Stadtbauamt, Zimmer 2.09, 
während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus. 
.......................................................................................................................................
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Informationsforum 
für Hochspannungsprojekt Droßdorf-Falkenstein 

MITNETZ STROM lädt zu Informationsforen für geplante 
Hochspannungsleitung von Droßdorf nach Falkenstein ein.

MITNETZ STROM startet in die nächste Phase der breit angelegten 
Öffentlichkeitsbeteiligung für den geplanten Neubau der Hoch-
spannungsleitung von Droßdorf nach Falkenstein im Vogtlandkreis. 
Das Unternehmen lädt zu Informationsforen ein, die allen Interes-
sierten offenstehen.

Der enviaM-Netzbetreiber plant, die Umspannwerke Droßdorf und 
Falkenstein mit einer neuen Hochspannungsleitung zu verbinden. 
Bisher steht für dieses Vorhaben weder der exakte Trassenverlauf 
noch die technische Umsetzung als Erdkabel- oder Freileitungsva-
riante fest.
Bei den Informationsforen werden in einem ersten Schritt mit Bür-
gern, Kommunen und anderen Träger öffentlicher Belange mögli-
che Trassenvarianten besprochen. Jeder kann Vorschläge einbrin-
gen. Weitere Themen sind die mögliche technische Umsetzung 
sowie Fragen zum Genehmigungsverfahren, zum Natur- und Um-
weltschutz, zum Immissionsschutz sowie zur Grundstücksnutzung. 
Rede und Antwort stehen Vertreter der MITNETZ STROM und des 
Steinbeis- Beratungszentrums Wirtschaftsmediation, Leipzig, wel-
ches das Unternehmen beim Projekt unterstützt.

Termine
Für alle im Planungsgebiet liegenden Gemeinden sind insgesamt 
acht Termine zwischen dem 24.01.2022 und dem 17.03.2022 
vorgesehen. Zur besseren Verteilung der Teilnehmer angesichts der 
anhaltenden Corona-Krise bittet MITNETZ STROM die Interessier-
ten, sich für jeweils eines der drei angebotenen Zeitfenster 16:00 / 
17:00 / 18:00 Uhr anzumelden.

Termin Kommune Örtlichkeit

Mittwoch, 
02.02.22

Schöneck/
Vogtland

Bürgerhaus Kirchstraße 7
08261 Schöneck/Vogtland

Dienstag, 
08.02.22

Falkenstein Turnhalle Oberschule Friedrich-
Engels-Straße 20
08223 Falkenstein

Dienstag, 
15.03.22

Neuensalz Festscheune Mechelgrün 
Raumweg 27
08541 Neuensalz

Donnerstag, 
17.03.22

Oelsnitz/
Vogtl.

Ratssaal der Stadt Oelsnitz 
Markt 1
08606 Oelsnitz/Vogtl.

Anmeldung
Die Anmeldung zu den Informationsforen erfolgt entweder telefo-
nisch unter der Rufnummer (03 41) 261 80 444 oder per E-Mail un-
ter der Adresse drossdorf-falkenstein@steinbeis-mediation.com. 
Für die Veranstaltungen gilt die aktuelle Sächsische Corona-Schutz-
Verordnung. Für Versammlungen in geschlossenen Räumen ist 
eine 3G-Regelung vorgesehen. Es werden nur Besucher zugelas-
sen, die einen Impf-, Genesenen- oder Testnachweis besitzen und 
zur Kontrolle vorlegen. Notwendig ist außerdem das Tragen einer 
FFP2-Maske. Interessierten, bei denen diese Voraussetzungen nicht 
vorliegen oder die verhindert sind, bietet MITNETZ STROM die 
Möglichkeit an, alle bei den Informationsforen gezeigten Infotafeln 
auf der Internetseite www.steinbeis-mediation.com/info abzurufen. 
Besucher der Informationsforen erhalten zusätzlich einen QR-Code, 
über den sie auf die Infotafeln zugreifen können

Projektwerkstätten
Dem Ende Januar startenden Beteiligungsprozess waren zwei Ab-
stimmungstermine im Juli und November 2021 mit Vertretern der 
Gemeinden Bergen, Falkenstein, Grünbach, Mühlental, Neuensalz, 
Neustadt/Vogtland, Oelsnitz/Vogtl., Schöneck/Vogtland, Theuma, 
Tirpersdorf, Werda und des Verwaltungsverbands Jägerwald sowie 
des Landkreises Vogtland vorausgegangen. Dabei verständigten 
sich die Teilnehmer auf das Konzept zur Öffentlichkeitsbeteiligung. 
Dieses sieht im weiteren Verlauf Projektwerkstätten vor Ort vor, in 
denen an der Entwicklung der Trassenvarianten gearbeitet wird. 
Bürger, die in den Projektwerkstätten mitwirken möchten, werden 
gebeten, sich während der Informationsforen zu melden. Alternativ 
besteht das Angebot, sich telefonisch über die Rufnummer (03 41) 
261 80 444 oder per E-Mail unter der Adresse drossdorf-falken-
stein@steinbeis-mediation.com anzumelden.

„Uns ist eine möglichst frühzeitige und breite Beteiligung bei der 
Trassenfindung und -planung gemeinsam mit den Bürgern, Kom-
munen und anderen Trägern öffentlicher Belange sehr wichtig, um 
eine breit akzeptierte und zugleich genehmigungsfähige Trassen-
führung zu entwickeln. Nutzen Sie die Gelegenheit und beteiligen 
Sie sich aktiv an einem wichtigen Projekt bei Ihnen vor Ort“, betont 
Andreas Franke, Projektleiter der MITNETZ STROM.

MITNETZ STROM steht als zuständiger Verteilnetzbetreiber für eine 
sichere und zuverlässige Energieversorgung im Vogtlandkreis. Das 
Hochspannungsnetz in der Region hat die Grenzen der Leistungs-
fähigkeit erreicht. Deshalb plant das Unternehmen, die Umspann-
werke Droßdorf und Falkenstein mit einer neuen Hochspannungs-
leitung zu verbinden. Ziel ist es, einen Hochspannungsleitungsring 
zu errichten, um die Versorgungssicherheit in der Region zu ver-
bessern und die Energiewende weiter voranzubringen.

Nachruf
Nach langer schwerer Krankheit ist unser Mitarbeiter 
Frank Valentin am Sonntag, dem 16. Januar,  im Alter von 
nur 59 Jahren verstorben. Wir trauern um unseren Kolle-
gen und sprechen seiner Familie unsere tiefe Anteilnah-
me aus.

Frank Valentin war über 30 Jahre im Bauhof der Gemein-
de Bösenbrunn beschäftigt und kannte sich bestens in 
jedem Winkel unserer Gemeinde aus. Wenn man Fragen 
zu Ereignissen der letzten 3 Jahrzehnte in der Gemeinde 
hatte, Frank wusste Bescheid. Bei den Bürgerinnen und 
Bürgern war er bestens bekannt und er war beliebt. Sei-
ne Tätigkeit begann noch in der Gemeinde Schönbrunn 
und er wurde beim Zusammenschluss der 3 Gemeinden 
Bobenneukirchen, Bösenbrunn und Schönbrunn im Jahr 
1994 in den Bauhof der Gemeinde übernommen. Ganz 
gleich ob Winterdienst, Mäharbeiten, Herbstlaub beräu-
men oder Technik warten, Frank war vielseitig versiert. 
Besonders angetan war er von unserem alten Holder, 
mit dem er regelmäßig die Wanderwege pflegte und den 
er mit viel Liebe und Aufwand jährlich wieder durch den 
TÜV brachte.
Wir werden sein Andenken stets bewahren.

Berthold Valentin
Bürgermeister 
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Ade für Bergens Glöckner
Ein jegliches hat seine Zeit. Für Bergens Glöckner Hans-Peter  
Tschaepe hat die Uhr des Lebens aufgehört zu schlagen. Still und 
friedlich ist der 76jährige Wahl-Vogtländer im vertrauten Zuhause 
eingeschlafen. Ein gnädiger Tod. Aber viel zu früh! Die Entwicklung 
von Eichigts Ortsteil Bergen ist eng verbunden mit dem unermüd-
lichen Engagement von Hans-Peter Tschaepe. Heimatforscher, 
Ortschronist, Kamerad und Urgestein der Freiwilligen Feuerwehr, 
gute Seele von Ausfahrten, Dorffesten und Geselligkeiten. Das alles 

– und noch vieles mehr 
– wird einen festen Platz 
im Leben der intakten 
Bergener Dorfgemein-
schaft behalten. Vor über 
50 Jahren hat die Liebe 
zur Gastwirtstochter Gi-
sela Schmidt den Mit-
telsachsen ins Vogtland 
verschlagen. Hier, im 
idyllisch gelegenen Ber-
gen, hat er seine „wahre“ 
Heimat gefunden. Wie 
kein anderer konnte er 
über Geschichte und Ge-
schichten seines Dorfes 
berichten. Mit Leiden-
schaft hat er geforscht, 
gesammelt, archiviert 
und seine Erkenntnisse 
auch publiziert. Erin-

nert sei hier an die Sammlung von Bildern des Bergener Malers 
und Lehrers Nietzsche, die er im Vereinszimmer der „Linde“ der 

Neuer Aufruf zur Umsetzung 
der LEADER- Entwicklungsstrategie (LES) der Region 

Vogtland „Ländlicher Raum – Raum für Ideen  
Vogtland 2020“ – Übergangsperiode 2021 – 2022 steht 

seit 24. Januar im Internet

Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft auf, sich aktiv an der Ge-
staltung der LEADER Region Vogtland zu beteiligen.

Seit 24. Januar finden potentielle Antragsteller unter der Internet 
Adresse: www.leader-vogtland.de den neuen Aufruf (Aufruf 01-
2022, Datum des Aufrufes: 24.01.2022) der Lokalen Aktionsgruppe 
LAG Vogtland, zu dem dann entsprechende Vorhaben zur Umset-
zung der LEADER Entwicklungsstrategie eingereicht werden kön-
nen.

Aufgerufen werden folgende Maßnahmen:

1.1.2  demografiegerechter Ausbau von Dorfkernen

1.3.2  Abbruch baulicher Anlagen, Flächenentsiegelung oder Rück-
bau öffentlicher, nicht bedarfsgerechter Infrastruktur in Ortslagen 
für eine Folgenutzung

2.1.1  Neu – und Ausbau öffentlich nutzbarer Freianlagen, Sport-
stätten, Spielplätze insbesondere für Familien, Kinder und Jugend-
liche sowie Maßnahmen zur Erweiterung und Modernisierung von 
Schulen, Kindertageseinrichtungen und Horten

4.4.2  Errichtung und Modernisierung von Beherbergungsbetrie-
ben und Campingplätzen

Insgesamt stehen für den 1. Aufruf 2022 Fördermittel in Höhe von 
3.288.000 Euro zur Verfügung. Alle notwendigen Informationen 
und Formulare finden Sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können 
heruntergeladen werden. Die Vorhaben müssen bis zum 1. März 
2022 (10:00 Uhr Posteingang) beim LEADER Regionalmanage-
ment Vogtland eingereicht werden. Ende März 2022 erfolgt durch 
das Entscheidungsgremium der Lokalen Aktionsgruppe Vogtland 
- anhand von den in der Entwicklungsstrategie festgelegten Be-
wertungskriterien - der finale Beschluss zur Projektförderung. Bei 
positivem Votum kann das Projektvorhaben durch den Antragstel-
ler schriftlich bei der Bewilligungsbehörde (Landratsamt Vogtland-
kreis) eingereicht werden. 
Kontakt: 
LEADER Regionalmanagement Vogtland Musicon Valley e.V., 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13, 08258 Markneukirchen, (03 74 22) 
4029-50, info@leader-vogtland.de, www.leader-vogtland.de.

Öffentlichkeit zugänglich gemacht hat. Erinnert sei aber auch an 
die Rettung der Bergener Schul-Glocke. Hans-Peter Tschape ist es 
zu verdanken, dass die Glocke, eine der ältesten in Sachsen, der 
Schrottpresse „entkommen“ ist. Das historische Guss-Stück ist von 
der Gemeinde Eichigt gekauft worden – und hat in einem hölzernen 
Glockenstuhl im Zentrum des Dorfes einen neuen Platz gefunden. 
Hans-Peter Tschaepe hat Tag für Tag – wie von einer, inneren Uhr 
getrieben – diese Glocke geläutet. Ja, wie anno dazumal; in guten 
und schlechten Zeiten. Zu Beerdigungen, zu Hochzeiten, zum Ge-
denken an Opfer der Nazi-Zeit. Jetzt wird Bergens Glockengeläut 
an einen Toten erinnern, der sich für Bergen und das Vogtland gro-
ße, sehr große Verdienste erworben hat. Bergens Glöckner Hans-
Peter Tschaepe hat viel Gutes getan. Darüber wird voller Dankbar-
keit geredet werden. Weit über seinen viel zu frühen Tod hinaus.  
Christoph Stölzel

.......................................................................................................................................

In Erinnerung an Bernd Walther
Zum Beginn der Adventszeit 2021 hat in Oelsnitz/Vogtl. eine trau-
rige Nachricht die Runde gemacht: Bernd Walther, langjähriger 
Redakteur des Vogtland-Regionalfernsehens, Moderator und Film-
dokumentarist, ist kurz vor seinem 77. Geburtstag gestorben. Von 
ihm bleibt die Beobachtung, dass er dadurch aufgefallen ist, dass 
er eben nicht auffiel: Wo sich Men-
schen, die für Medien arbeiten, bis-
weilen selbst inszenieren und dann 
mehr als der Gegenstand ihrer Be-
richterstattung strahlen, ist Walther 
immer bei der Sache geblieben: ob 
als Moderator bei Festen und Ver-
anstaltungen, ob als Journalist oder 
filmischer Dokumentarist der Region 
– oft genug auch über Oelsnitz, wie 
etwa bei Filmen zu Schloss Voigts-
berg, der Sanierung der Jakobikirche, 
die Restaurierung der größten Orgel 
des Vogtlandes oder die Beiträge zur 
Auftaktveranstaltung der Festwoche 
650 Jahre Stadt Oelsnitz/Vogtl. Es 
sei ihm dabei um die Menschen, die 
mit diesen Ereignissen verbunden 
sind, nicht um den oder die, der das 
aufgeschrieben, fotografiert, gefilmt hat, gegangen - ein durch-
aus schon selten gewordener Blick auf den Journalistenberuf, was 
Ronny Hager, Lokalredakteur der Freien Presse, in seinem Nachruf 
hervorhebt. Als ein sehr angenehmer Kollege, immer ansprechbar 
und hilfsbereit behält auch die Stadt Oelsnitz/Vogtl. Bernd Walther 
in Erinnerung.

.......................................................................................................................................

Der Forscher! Das ungeklärte Schicksal von 
zwei in Bergen erschossenen KZ-Häftlingen 
hat Hans-Peter Tschaepe die Ruhe geraubt. 
Unser Bild zeigt ihn im April 2021 am Denk-
mal der Nazi-Opfer.

Bernd Walther (Foto: Helmut 
Schneider, Freie Presse Oberes 
Vogtland)
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GEMEINSAM - FÜR IHRE SICHERHEIT!

NACHRUF
Wir trauern um unseren Kameraden

Hauptlöschmeister

Gerhard Strobel
geb. 28. Dezember 1935  gest. 11. Januar 2022

Wir verlieren mit ihm einen guten Kameraden und werden 
ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Mario Horn Jens Jacob Die Kameraden
Oberbürgermeister Stadtwehrleiter der Freiwilligen

   Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.

Kontaktdaten

Freiwillige Feuerwehr der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf-Breitscheid-Platz 8, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61
www.ff-oelsnitz.de

Es gilt 2G+.
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 ZUVERLÄSSIGER ZUSTELLER*IN 

mit PKW gesucht, der einmal mo-
natlich für ca. 4 Stunden die ne-
benstehenden Ortsteile mit dem 
Stadtanzeiger bedient (ca. 150 
Exemplare).

Die Ware wird bei Ihnen zu Hau-
se angeliefert.

Bitte wenden Sie sich an 
den Verlag unter:

0170 / 350 73 66

für die VERTEILUNG 
des STADTANZEIGERS in

Ottengrün 

Burkhardtsgrün

Hartmannsgrün

Loddenreuth 

WIR SUCHEN SIE als ORTSANSÄSSIGEN ZUSTELLER

+++  REKLAMATIONSMELDUNG  +++

Sie haben den Stadtanzeiger nicht erhalten? 
Bitte beantworten Sie uns dazu folgende Fragen!

Ich habe den Stadtanzeiger nach dem letzten Freitag im Monat .................................................................................

☐ nicht erhalten  ☐ nicht pünktlich erhalten. Erst am ....................

☐ wiederholt nicht erhalten. Seit .......................  wurde er nicht mehr zugestellt.

Mein Name ist: .......................................................................................
ich wohne in: Straße ............................................... Hausnummer ..........
PLZ .................. Ort ..................................................  ggf. Ortsteil ...................................................

Meine Telefonnummer für Rückmeldung zur Reklamation ist:
..................................................  ggf. mobil .............................................................................

Datum: ......................................

Reklamationsergebnisse können am einfachsten per Mail an Sie mitgeteilt werden. 

Für Rückmeldungen bitte Ihre E-Mail-Adresse angeben: ........................................................................

Sie können Ihre Reklamation per E-Mail: helko.grimm@pccweb.de, per Post: Printhouse Colour Concept, Helko Grimm, Dorfstr. 6, 
08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf, senden oder fotografi eren Sie die ausgefüllte Reklamationsmeldung mit Ihrem Smartphone und 
senden diese via SMS oder Whatsapp oder telegram an (01 70) 3 50 73 66 oder persönlich sowie telefonisch bei der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl. (03 74 21) 73-0 oder 73-112.

Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt 

der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
und der Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.
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Wir liefern Begeisterung – nachhaltig.
Eine Marke der Stadtwerke OELSNITZ/V.

Kundenbüro im Boxbachweg 2 weiterhin geschlossen

Pandemiebedingt bleiben die Stadtwerke für den Publikums-
verkehr bis auf Weiteres geschlossen. Jedoch sind wir 
weiterhin telefonisch für Sie erreichbar.

Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH 
Boxbachweg 2 · 08606 Oelsnitz/V.

Tel 037421 408-40 · E-Mail beratung@vogtland-energie.de
Notrufe Strom 037421 27945, Gas/Wärme 037421 21538
Geschäftszeiten: Mo + Mi + Do 8–16 Uhr 
Di 8–18 Uhr, Fr 8–12 Uhr

Auf Entdeckungs-
tour im Vogtland
Vogtland-Energie belohnt Ihre Treue und
schenkt Ihnen als Kunden oder Neukunden
das Gutscheinheft. Monat für Monat:
Rabatte, spannende Abenteuer oder
Leckereien. Im Februar bekommen
Sie von uns den Familieneintritt (zwei 
Erwachsene und max. fünf Kinder) in die
Museen von Schloß Voigtsberg geschenkt.

Jetzt registrieren unter beratung@swoe.de 
oder 037421 408-40.

2022
Mit Freude ins Jahr

zum Ausbildungsbeginn 2022 in den Ausbildungsberufen:

· Elektroniker*in für Betriebstechnik (m/w/d)

· Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

Infos unter: www.swoe.de/unternehmen/karriere/

Entdecke das Vogtland neu! Spannende Abenteuer, 
unschlagbare Rabatte und eine Überraschung
im Gesamtwert von über 200 Euro warten auf Sie.

Das Heft ist ab Mitte
Februar 2022 erhältlich –
jetzt schon vormerken
lassen!

Auszubildende gesucht!

Kundengeschenk Gutscheinheft

DANKE,
an alle Kundinnen und Kunden für die Treue 
und das Vertrauen im letzten Jahr. Weiterhin 
wünschen wir allen für das Jahr 2022 viel
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Ihre Stadtwerke OELSNITZ/V.

Für Wegbegleiter
und Neukunden.

www.vogtland-energie.de

INFORMATIONEN DER STADTWERKE OELSNITZ/V. www.stadtwerke-oelsnitz.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Termin eine/n

Elektroinstallateur*in (m/w/d)
Voraussetzung:
Elektroniker, Energie- und Gebäude- oder Betriebs-
technik, Energieanlagenelektroniker bzw. vergleich-
barer Ausbildungshintergrund mit AuS Berechtigung

Einsatzort: Oelsnitz

Nähere Infos unter:
www.swoe.de/unternehmen/karriere
E-Mail: personal@swoe.de

Auszubildende gesucht!

jetzt schon vormerken

DANKE,
an alle Kundinnen und Kunden für die Treue 
und das Vertrauen im letzten Jahr. Weiterhin 
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SPORTNACHRICHTEN

Merkur - Nachwuchs  
trainiert weiter

Auch wenn der offizielle Spielbetrieb im Freien und in der Halle 
aufgrund der Corona-Pandemie derzeit noch ruht, lassen die Ver-
ordnungen den Trainingsbetrieb für die Nachwuchskicker des SV 
Merkur 06 Oelsnitz e.V. weiterhin fast ohne Einschränkungen zu. 
Dies nutzen die Trainerteams natürlich, um ihren Schützlingen 
auch in dieser schwierigen Zeit einen sportlichen Ausgleich zum 
Schulalltag anzubieten. Deshalb freuen sich die Trainer über jedes 
Kind, dass gern beim Training reinschnuppern und sich am Fußball 
probieren möchte. Interessenten wenden sich bitte an Jugendleiter 
Maximilian Merkel unter Tel. (01 70) 5 01 25 23. Zudem informiert 
der Verein, dass vom 21.02. bis zum 25.02., also in der zweiten Fe-
rienwoche, erneut die Fußballschule von Bundesligist RB Leipzig in 
Oelsnitz/Vogtl. zu Gast ist. In dieser Zeit können Kinder im Alter von  
6 bis 13 Jahren unter Anleitung qualifizierter RB-Trainer täglich ein 
altersgerechtes Training absolvieren. Zudem warten auf die Kids 
jeden Tag spannende Turniere mit Preisverleihung für die Sieger 
sowie das Ablegen des RBL-Fussballabzeichens. Aktuelle Informa-
tionen zum Verein, den Trainingszeiten oder zur Fußballschule sind 
unter www.svmerkur.de erhältlich.

So feilen die D-
Junioren des SV 
Merkur im Klein-
gruppentraining an 
ihren Ballfertigkei-
ten (Foto: SV Merkur 
06 Oelsnitz e.V.)
...................................

Neue Trikots für Tischtennis- 
Nachwuchs

Die Kinder des TSV Oelsnitz e.V., Abteilung Tischtennis, sind mit Be-
geisterung ins neue Jahr gestartet. Besondere Freude kam bei der 
Übergabe der neuen Trikots auf, die von der Stadtwerke Oelsnitz/V. 
GmbH gesponsert wurden. In der Turnhalle der Oberschule Oels-
nitz trainieren die Nachwuchsspieler immer montags von 16:00 
bis 17:00 Uhr 
unter der Lei-
tung von Mir-
ko Sommer-
feld.

Neue Trikots für 
die Nachwuchs-
spieler (Foto: 
TSV Oelsnitz 
e.V.)

.............................

Dritter Wettkampftag in der  
2. Bundesliga Luftpistole

Mit einem knappen 3:2-Sieg gegen die Schützen aus Potsdam und 
einer 2:3-Niederlage gegen die Berliner kamen die Luftpistolen-
schützen der 1. Bürgerlichen Schützengilde zu Oelsnitz/Vogtland 
e.V. vom dritten Wettkampftag in der 2. Bundesliga-Ost aus Frank-
furt/Oder zurück. Damit ist wohl das Ziel, sich erneut zur Aufstiegs-
runde in die 1. Bundesliga-Nord zu qualifizieren, passé. Zum ersten 
Wettkampf gegen die Schützengilde zu Potsdam merkte man den 
Sperkenstädtern ihren Trainingsrückstand von knapp zwei Mona-
ten sichtlich an. Jedoch kamen die Oelsnitzer von Schuss zu Schuss 
immer besser in ihre Duelle und gewannen am Ende mit 3:2. Anne-
liese Falkenberg, Aron Fläschendräger und Dirk Löffler gewannen 
ihre Einzelpunkte, Frank Eberlein, der seine Bundesligapremiere 
feierte, und Kristian Borschke verloren hingegen. Konzentration, 
Armkraft und das nötige Glück schwanden dann allerdings im letz-
ten Duell gegen den PSV Olympia Berlin II. So gewann zwar Aron 
Fläschendräger sein zweites Duell des Tages, Kristian Borschke 
konnte zudem sein erstes Aufeinandertreffen siegreich beenden. 
Anneliese Falkenberg, Frank Eberlein und Dirk Löffler hatten den 
Sieg jeweils in Reichweite, am Ende waren es die angekündigten 
Paarungen auf Augenhöhe. Mit Platz Vier von acht Mannschaften 
findet sich das Luftpistolen-Team nach dem Wettkampftag im Mit-
telfeld und schaut mit letzter Hoffnung Richtung Platz Zwei oder 
Drei und damit zur Qualifikation zur Aufstiegsrunde in Hannover 
am 30. Januar. Weitere Informationen und Termine sind unter  
www.schuetzengilde-oelsnitz.de erhältlich.

Hoffen auf 
Siege in Ber-
lin gegen die 
Schützengilde 
Frankfurt/Oder 
und der Stral-
sunder Schüt-
zen-Compag-
nie: Dirk Löffler, 
Anneliese Fal-
kenberg, Kristian Borschke, Frank Eberlein und Mannschaftsleiter Aron Fläs-
chendräger (Foto: 1. Bürgerliche Schützengilde zu Oelsnitz/Vogtland e.V.)

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
Tel. 09281 / 72400
Email: info@alberter.de
 www.alberter.de

R E C H T  &  S T E U E R

Fragen oder
Probleme

im Mietrecht

Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)
Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Münchberg (Tel. 09251/8151)
Plauen (Tel. 03741/70010)

Wir helfen Ihnen gerne!
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Trainingsabschluss des ASV
Kurz vor dem Weihnachtsfest fand das Abschlusstrai-
ning aller Altersgruppen beim ASV Oelsnitz/V. e.V. statt. 

Hier wurde unter anderem Philip Mironov für seine zehnjährige 
Mitgliedschaft im Verein ausgezeichnet, im Anschluss war auch für 
die Judokas Bescherung angesagt. Trotz der Pandemie konnte der 
Verein auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken und möchte sich 
auch an dieser Stelle 
bei allen Sponsoren 
und Spendengebern 
im vergangenen Jahr 
bedanken.

Kurz vor dem Weih-
nachtsfest war auch für 
die jüngsten Judokas 
Bescherung angesagt 
(Foto: ASV Oelsnitz/V. 
e.V.)
.......................................................................................................................................

Jahresresümee des JC Dynamo
Ein besonderes Weihnachtstraining gab es für die 
kleinen Sportler des JC Dynamo Oelsnitz/V. e.V. Zum 

letzten Training vor den Ferien standen die jungen Judoka vor ei-
ner Rätselreise durch die Welt. Am Anfang wurde eine Geschichte 
erzählt wobei die Sportler auf die folgenden Aufgaben aufmerksam 
gemacht wurden. So wurden verschiedene Sportgeräte zu Konti-
nenten und Ländern, diese mussten an Hand der weihnachtlichen 
Früchte und Süßigkeiten erkannt werden. Am Ende gab es eine 
Weihnachtsschatzkiste, aus der die Kinder ihr Präsent in Empfang 
nehmen konnten. In der Woche danach hatten auch die größeren 
Judoka ihr letztes Training. Dabei ging es mal nicht auf die Matte, 
sondern mit einem Geschicklichkeitstraining, Balken balancieren 
und Hindernisparcours stand hier ein abwechslungsreiches Training 
mit viel Spaß an. Am Ende konnten die Judoka ihr Präsent und den 
jährlichen Vereinskalender in Empfang nehmen. Dabei konnten die 
Judokas in 2021 an nur fünf Wettkampftagen bei Meisterschaften 
zweimal Platz 2 und einmal Platz 5 erkämpfen, bei weiteren Turnie-
ren erreichten die Dynamosportler vier Erste, einen Zweiten, acht 
Dritte und eine Vierten Platz. Zudem konnte auch bei Freilufttrai-
ning, Weltspieltag, 
dem Training im 
Elstergarten oder 
dem Badefest das 
Vereinsleben ge-
stärkt werden.

Vorbereitung zum 
letzten Training vor 
den Ferien (Foto: JC 
Dynamo Oelsnitz/V.)
.......................................................................................................................................

Wir stellen in Weischlitz ein:

CNC-Fräser (m/w/d) Azubis 2022
o Bedienen von Werkzeugmaschinen 

(auch ohne programmieren) 
o Kontinuierliche Überwachung der 

Fertigungsprozesse 
o Fertigen von Einzelteilen oder Klein- bis 

Mittelserien

Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker 
(m/w/d)

Komm vorbei oder 
melde dich unter:

Sven Geigenmüller
Tel.: 015164179378

Mail: s.geigenmueller@smw-maschinenbau.de

➢abwechslungsreiche und spannende Aufgaben 
➢familiäres Betriebsklima 
➢gute und faire Vergütung
➢mehr Zeit für Hobby und Familie durch kurze

Arbeitswege in der Heimat

WIR FREUEN UNS
AUF DICH!

Mehr Infos unter www.smw-maschinenbau.de

SMW Schreiter Maschinenbau Weischlitz 
GmbH Lehmgrubenstraße 2  

08538 Weischlitz   

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de
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NACHRICHTEN AUS DER ORTSANSÄSSIGEN WIRTSCHAFT

Neue Versandhalle für Kransysteme
Zur Erweiterung der Kapazitäten beabsichtigt die Bang Kransysteme 
GmbH & Co. KG eine Versandhalle am Kran-Campus zu errichten. 
Die neue Halle wird zwischen der bestehenden Montage- und Stahl-
bauhalle eingefügt und dient ab Ende 2022 zur Zwischenlagerung 
der Halbfertigprodukte aus dem Stahlbau sowie fertiger Krananla-
gen und Krankomponenten. Nach dem Baustart im vergangenen 
Oktober laufen derzeit die Bauarbeiten,  die Fertigstellung soll noch 
in diesem Jahr sein. Die Einweihung der Logistikhalle soll im Rahmen 
der 4. Internationalen Kranfachtagung bei BANG Kransysteme am 9. 
November stattfinden. Auf dem Kran-Campus des Unternehmens 
existieren bereits zwei weitere Fertigungshallen mit einer Produk-
tionsfläche von ca. 18.000 m² sowie ein modernes Bürogebäude, 
um Fertigung, Forschung und Entwicklung sowie die Verwaltung an 
einem zentralen Standort zu bündeln. Mit diesem Neubau sollen 
nochmals 2.500 m² 
Hallenfläche hinzu-
gewonnen werden. 
Die Erweiterung 
stellt einen Mei-
lenstein in der Ent-
wicklung von BANG 
Kransysteme dar 
und soll auch dabei 
helfen, die im An-
lagenbau typischen 
Schwankungen bei 
Absatz und Produk-
tion zu glätten und 
die kontinuierliche 
und gleichmäßige Auslastung der Bereiche zu verbessern. Der Jah-
resumsatz des Oelsnitzer Unternehmens liegt etwa bei 30 Millionen 
Euro, allein 155 Mitarbeiter werden an dem Standort in der Sper-
kenstadt beschäftigt. Weitere Informationen zum Unternehmen, 
zum Leistungsangebot und Portfolio sowie den Ausbildungs- und 
den aktuellen Karrieremöglichkeiten der Bang Kransysteme GmbH 
& Co. KG sind unter www.bangkran.de verfügbar. Gern stehen die 
Mitarbeiter auch für Anliegen unter der Telefonnummer (03 74 21) 
48 50 oder per Mail an info@bangkran.de zur Verfügung.

Visualisierung: © studio2 Architekten, Chemnitz

Meiser bei Sanierung  
der Eisenbahnbrücke dabei

Für die umfangreiche Sanierung einer Eisenbahnbrücke über die 
Elbe bei Magdeburg erhielt die Firma Meiser den Auftrag zur Lie-
ferung von GFK-Gitterrosten und Spezialklemmen. Die GFK-Gitter-
roste ermöglichen einen uneingeschränkten Zugang zu allen Be-
reichen des insgesamt 680 m langen Brückenbauwerkes. Sollte es 
zu einem Nothalt eines Zuges auf der Brücke kommen, können die 
Passagiere ebenso über die Gitterrostflächen evakuiert werden. Für 
die Sanierung wur-
den allein fast 
14.000 Quadrat-
meter GFK-Gitter-
roste in verschie-
denen Bauhöhen 
gegossen, deren 
Oberfläche besan-
det und mit vibra-
tionsgeschützten 
Spezialklemmen 
aus Edelstahl und 
den dafür erforder-
lichen Durchbrü-
chen/Fräsungen in 
den GFK-Gitterros-
ten versehen.

Die sanierte Eisen-
bahnbrücke über die 
Elbe mit Gitterrosten 
(Foto: Gebrüder Mei-
ser GmbH)
.......................................................................................................................................................

Grundsteinlegung: © BANG Kransysteme GmbH & 
Co. KG

Sprechtage und Ausbilderlehrgang  
der IHK Plauen

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig Seminare und Work-
shops an. So findet der „Sprechtag zur Unternehmensnach-
folge“ am 4. Februar in der Zeit von 09:00 bis 14:00 Uhr und 
der „Sprechtag Digitalisierung“, der zu Fördermöglichkeiten 
im Digitalisierungsbereich berät, am 16. Februar in der Zeit 
von 13:00 bis 15:00 Uhr statt. Zudem startet am 1. März der 
nächste Vorbereitungslehrgang „Ausbildung der Ausbilder“ 
(AdA) in der Industrie- und Handelskammer Chemnitz, Regi-
onalkammer Plauen. Der Unterricht findet berufsbegleitend 
vom 1. März bis 24. Mai jeweils dienstags und donnerstags 
von 17:00 bis 20:15 Uhr statt. Außerdem finden vom 7. bis  
11. März die Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe 
nach § 34a statt. Beschäftigte eines Bewachungsunterneh-
mens müssen diesen Unterrichtungsnachweis erbringen, 
bevor sie mit Bewachungsaufgaben betraut werden dür-
fen. Weitergehende Informationen zu den Sprechtagen, den 
Schulungen und zu allen anderen Angeboten der IHK sowie 
Anmeldungen sind unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen 
oder unter Telefon (0 37 41) 214-0 erhältlich.
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Führerscheinumtausch ist in vollem Gange
Die „Umtauschwelle“ zur Erneuerung der Führerscheine ist in 
vollem Gange. Für die Geburtsjahrgänge 1953-1958 ist die Frist 
bereits mit dem 19. Januar 2022 abgelaufen, deshalb sollten 
„Nachzügler“ unbedingt ihre „Papierführerscheine“ in ein aktu-
elles EU-Dokument umtauschen. Für die Jahrgänge 1959-1964, 
die auf dem Fuße folgen, ist der nächste Stichtag der 19.01.2023. 
Über 8.000 alte Führerscheine wurden seit Januar 2021 bereits ge-
tauscht. Auf der Verkehrsministerkonferenz wurde beschlossen, 
dass die Umtauschfrist der Altführerscheine nicht verlängert wer-
den soll, u.a. weil dadurch die Einhaltung späterer Umtauschfristen 
gefährdet werden könnte. Mit Ende der Frist verlieren die Führer-
scheine ihre Gültigkeit. Dies stellt zwar eine Ordnungswidrigkeit 
dar, die mit einem Verwarngeld geahndet werden kann. Wie sich 
jedoch die Innenminister der Länder verständigt haben, soll von 
einer Ahndung in Form eines Bußgeldes vorerst abgesehen wer-

den. Im Landratsamt Vogtlandkreis sind die Bearbeitungszeiten 
für den Führerscheintausch mit rund zwei bis drei Wochen der-
zeit moderat. Aktuell werden zusätzlich zu allen anderen Aufga-
ben der Fahrerlaubnisbehörde in der Regel im Monat zirka 800 
alte Führerscheine umgetauscht und durch die Bundesdruckerei 
ausgeliefert. Zum Ablauf des Umtauschs: die Persönliche Vorspra-
che in der Führerscheinstelle ist ausschließlich mit Terminvereinba-
rung möglich. Neben den Hotline-Nummern (0 37 41) 3 00 27 78 
oder 2780, sollte die unkomplizierte online-Terminvergabe unter 
www.vogtlandkreis.de im Bereich Fahrerlaubnisrecht genutzt wer-
den. Zum Umtausch des Führerscheines vor Ort werden ein gülti-
ges Personaldokument, ein aktuelles biometrisches Passfoto und 
der alte Führerschein im Original benötigt. Der Antrag kann bereits 
vorher unter obiger Internetadresse (Umtausch Führerschein) aus-
gedruckt und ausgefüllt werden.
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UND
SICHERHEIT 
AN ERSTER STELLE

HIER STEHEN  
HYGIENE 

50 Freiwillige gesucht

GESUNDHEITSSTUDIE

Im Rahmen der Aktion „Deutschland trainiert“ suchen wir Test-

personen, die schon länger nicht mehr sportlich aktiv waren 

und wieder in Form kommen wollen. Der reguläre Preis für das 

5-Wochen-Programm beträgt 79 €. Für Teilnehmer an der 

Studie nur 39 € – inklusive Einweisungen, Kurse und Wellness.

• Fitness- und Gesundheits-Check zu 
Beginn

• Maßgeschneiderter Trainingsplan, 
abgestimmt auf Ihre Ziele

• Training nach neuesten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen

• Detaillierter Erfolgs-Check am Ende 
des Programms

• 12x Training (30-60 Minuten) in 
5 Wochen

www.injoy-oelsnitz.de | Oelsnitz, Alte Bahnhofstr. 7,  Tel. 037421/20953
www.injoy-falkenstein.de | Falkenstein, Hangweg 13, Tel. 03745/70396

Maximal 50 Plätze - mehr Infos und Anmeldung bis 28. Februar 2022 unter

FÜHL DICH NEU 
in 5 Wochen

aktuell unter 2G+ Regelung und alles, 

    was ärztlich verordnet ist, mit 3G

ENDLICH SIND WIR WIEDER 

FÜR EUCH DA!

(Ab 18 Jahren) für große
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Weihnachtliche Freude 
in Kindereinrichtung und Seniorenheimen

Trotz der schwierigen Umstände 
der "Corona-Pandemie", führte der 
Heimatförderverein Oelsnitz/Vogt-
land e.V. erneut in diesem Jahr eine 
Weihnachtsaktion in einer Oelsnitzer 
Kita durch. So durften sich diesmal 
die Kinder der Kita "Am Stadion" 
über liebevoll gepackte Weihnachtsgrüße der fleißigen Mitglieder 
freuen. Dazu brachten am Dienstag vor Heiligabend Jan Mädler, 
Patric Seemann und Benny Wild die Geschenke vorbei und ließen 
damit die vielen kleinen Kinderaugen vor Freude leuchten. Kurz vor 
Heiligabend sorgte der Heimatförderverein mit seinem letzten Pro-
jekt des Jahres 2021 erneut für große Freude bei den Bewohnern 
der Oelsnitzer Altenpflegeheime „BETESDA“ und „Goldene Sonne“. 
Dazu wurden Kinder und Jugendliche aufgerufen, ein Adventslicht 
für die Seniorinnen und Senioren anzufertigen und diese in einem 
eigens dafür angefertigten Weihnachtsbriefkasten im Eingangsbe-
reich des Vereinslokals „Church Hill“ abzustellen. Die Beteiligung 
an der Aktion war großartig, vor allem die beiden Oelsnitzer Kitas 
"Kinderlachen" und "Sperkennest" waren besonders fleißig beim 
Erstellen der vielen bunten Lichtgläser. Auch viele Oelsnitzer Bürge-
rinnen und Bürger sowie die Vereinsmitglieder beteiligten sich mit 
zahlreichen gläsernen Kunstwerken, so dass dann am 23. Dezem-
ber an das Altenpflegeheim „Betesda“ 100 Gläser sowie einige von 
Kinderhand gebastelte Karten übergeben werden konnten. Das 
Mehrgenerationenhaus „Goldene Sonne“ nahm 70 Adventslichter 
dankbar entgegen, die nicht nur an die eigenen Bewohner, sondern 
auch über den mobilen Pflegedienst an die vielen einsamen Senio-
rinnen und Senioren im Stadtgebiet verteilt wurden. Ein besonderer 
Dank gilt den beiden Projektkoordinatorinnen Ines Wild und Vera 
Meinel sowie Melanie Stark.

Glückliche Kinderaugen in der Kita „Am Stadtion“ (Foto: Heimatförderverein 
Oelsnitz/Vogtland e.V.)
.......................................................................................................................................................

Buntmetall-Handel  |  Oelsnitzer Landstr. 147  |  08527 Plauen/Oberlosa
Funk 0160 96716393  |  www.schrott-peter.de

BUNTMETALL-HANDEL
R A M O N A  P E T E R

Abhol- und Lieferservice, Kurierfahrten.
ALLES ZU SEHR GUTEN KONDITIONEN!

ENTSORGUNGSFACHBETRIEB - CONTAINERDIENST

Ankauf:  Schrott - Metall - Bleibatterien
 Altpapier: 0,09 €/kg  
Container: Boden | Bauschutt | Beton 
Verkauf: BRENNSTOFFE aller Art | IBC Behälter

und Wartung

Maurermeister Liebender

Tel.  037421 / 22444www.klempner-installateur.de

Klempner- und Installateur GmbH Oelsnitz/Vogtl.

Alte Bahnhofstraße 15

08606 Oelsnitz/Vogtl.

Handwerk hat wieder Boden und eine Zukunft,goldenden

darum bewirb Dich jetzt,
ob als Auszubildender, Geselle, Techniker, Meister oder auch

Quereinsteiger und verstärke unser Team, denn Du wirst gebraucht!

Wir bieten:

Interessante und vielseitige Tätigkeiten, Einarbeitung, Qualifizierungen,

flexible Arbeitszeiten, Firmenfahrzeug und gute Bezahlung.

Wir erwarten:

Engagement, Teamfähigkeit und Freundlichkeit

Email: Tel. 0171 8550919kh@klempner-installateur.de

Klempner
Installateur

Dorfstraße 51
08606 Oberhermsgrün
Telefon  037421 726496
Mobil 0162 4304819 
Kati.Barthel@vlh.de

Kati Barthel
Beratungsstellenleiterin

www.vlh.de/bst/9486 teilzertifi ziert nach DIN 77700
Stand 10/2018
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Erster Ausflug der Kinder 
des "Kinderhauses Regenbogen"

Schon am 4. Januar ging es bei den Kindern des Kinderhauses 
„Regenbogen“ in Bobenneukirchen mit dem ersten kleinen Ausflug 
in diesem Jahr los. Die Kinder aus den Gruppen der „Schlauberger“ 
und der „Vorschulzwerge“ besuchten, mit Ihren Erzieherinnen Frau 
Dunger und Frau Zimmer, die Fotostrecke der Weihnachtsgeschich-
te in der Kirche. Frau Preuß erzählte den Kindern davon und zeigte 
die Fotos, einige Kinder wurden wiedererkannt. Auch die selbst-
gebaute Krippe konnte bestaunt werden. Die Kinder und Erziehe-
rinnen möchten sich an dieser Stelle auch bei der Kirchgemeinde 
bedanken, die 
die Türen so 
oft für die Kin-
der öffnet.

Hatten ihren 
ersten Ausflug 
in diesem Jahr: 
die Kinder des 
K inderhauses 
(Foto:  Kinder-
haus Regenbo-
gen Bobenneu-
kirchen)

.......................................................................................................................................................

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

Gerüst am Bergfried fällt
Nach ca. zweieinhalbjähriger Bauzeit wurde der Bergfried von 
Schloß Voigtsberg, ein gemeinsames Projekt vom Förderverein 
Schloß Voigtsberg e.V. und der Stadt Oelsnitz/Vogtl., seit dem 
29. November 2021 endlich abgerüstet. Stück für Stück wurden die 
durchgeführten Sicherungsmaßnahmen deutlich und die Aufsto-
ckung um ca. 6 Meter auch sichtbar.
Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. und der Förderverein Schloß Voigtsberg 
e.V. als Bauherren des Projektes hatten seit den Fördermittelzusa-
gen im Frühjahr 2018 einiges an Unvorhergesehenem zu bewäl-
tigen. Mit der Begehbarmachung des desolaten Bergfrieds von 
Schloß Voigtsberg wurde ein Wunsch vieler Oelsnitzerinnen und 
Oelsnitzer und Gästen der Burganlage realisiert. Von der neuen 
gläsernen Aussichtsebene bietet sich ein herrlicher Rundblick über 
den Oelsnitzer Talkessel und zieht die Besucher sofort in ihren Bann. 
Trotz überwältigender positiver Rückmeldungen zum umgebauten 
Bergfried konnte die zünftige Einweihung des Bergfrieds mit seiner 
modernen Treppenanlage coronabedingt bisher leider noch nicht 
durchgeführt werden. Stadtverwaltung und Förderverein bedauern 
das sehr, wollen diese aber unbedingt, voraussichtlich nach den 
Osterfeiertagen 2022, nachholen. Dann dürften ebenfalls die noch 
umzusetzenden Brandschutzauflagen abgearbeitet sein. Oberbür-
germeister Mario Horn als Vertreter der Stadt Oelsnitz/Vogtl. und 
der Vorsitzende des Fördervereins Schloß Voigtsberg e.V., Thomas 
Lehniger, bedanken sich auf diesem Wege bei allen Sponsoren, 
Spendern, Unterstützern und Baufirmen für die gute und ergebnis-
orientierte Zusammenarbeit.

Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 u. 037421 123928
Gerne mit vorheriger Terminvereinbarung!

WIR BRINGEN

IHRE KÜCHE
ZUM KOCHEN!

Gewerbegebiet Untermarxgrüner Straße 4 in 08606 Oelsnitz
Telefon 037423 3244 und 037421 123928

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Ihr Küchenteam SeidlerWir freuen uns auf Ihren Besuch - Ihr Küchenteam Seidler

Montag - Freitag 
9.00-12.30 u. 13.30-18.00 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

C h r i s t o p h  A p i t z

R e c h t s a n w a l t

Untere Kirchstraße 1 · 08606 Oelsnitz/ Vogtl.
Tel.  03 74 21 / 72 640

E-Mail: kanzlei@ra-apitz.de

Diplom-Kauffrau Kati Barthel
Dorfstr. 51, 08606 Oberhermsgrün

Tel. 037421 726495, Mobil 0162 4304819
E-Mail: info@barthel-stb.de 
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Neuer Vorstand setzt Zeichen
Tiefenbrunns „Waldklause“ ist eine Instanz. Ein Ort für Geselligkei-
ten, ein Treff im Grenzland seit Jahrzehnten. Mit einem neuen Vor-
stand will der Dorfclub Tiefenbrunn e.V. das reiche Erbe in Besitz 
nehmen, bewahren und weiterführen. So konnte der Verein gut 
14.000 Euro allein im vergangenen Herbst zur Verschönerung des 
Außengeländes der Waldklause investieren. Entstanden ist mit der 
neuen Terrasse im Freien ein Platz an der Sonne. Da die traditio-
nellen Kinder- und Seniorenweihnachtsfeiern in der Weihnachtszeit 
ausfallen mussten, riefen die Vereinsmitglieder kurzerhand zum 
Schmücken des an der Waldklause durch den Verein aufgestell-
ten Weihnachtsbaums auf. Hendrik Rost als Vereinschef wird von 
Dirk Herrmann als zweitem Vorstand vertreten, zudem komplettie-
ren den Vorstand Gabi Haas, Conrad Juhl, Rainer Müller, Günther 
Eichorn, Mike Hänel und Harald Baumann.

Der Aufruf zum 
Schmücken des 
Weihnachtsbau-
mes erfreute sich 
guter Resonanz. 
Gabi Haas und 
Hendrik Rost vor 
der geschmück-
ten Tanne (Foto: 
Christoph Stöl-
zel)

.......................................................................................................................................................

Mobiles Impfteam bei Bedarf unterwegs
Immobile Personen, die nicht selbst in der Lage sind, einen Impfs-
tandort aufzusuchen, können durch das mobile Impfteam eine Im-
munisierung auch im häuslichen Umfeld in Anspruch nehmen. Hier-
für kommen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Brückenteams 
Vogtlandkreis sowie des Impfteams am Impfstandort in Markneu-
kirchen zum Einsatz. Die Organisation der Termine übernimmt das 
Pflegenetz Vogtlandkreis. Eine dafür geschaltete Hotline ist unter 
(01 75) 2 57 85 52 zu folgenden Zeiten aktiv: montags 09:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr; dienstags 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donners-
tags in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

.......................................................................................................................................................

Inh. Andreas Barthel
Dorfstraße 51, 08606 Oberhermsgrün

Tel. 01 52 - 51 98 19 45, E-Mail: info@barthel-fl iesen.de

www.barthel-fl iesen.de

Unser Versprechen!
Z Qualitäts- und fristgerechte Arbeit 

Z Beratungsgespräche Z Freundliches Auftreten
Z Verwendung und Verarbeitung hochwertiger Baustoff e
Z Flexible und sorgfältige Durchführung der Arbeiten

MEISTERBETRIEB 
für deutsche Qualitäts- & Handwerkskunst

Fliesenarbeiten
Badumbau  |  Naturstein & Treppen

Baggerarbeiten

Tel-Nr.: 037421 22 353 | Mobil: 0179 496 2215 | kostenfrei 0800 00 22353
Mail: info@trauerhilfe-heimkehr.de | Web: www.trauerhilfe-heimkehr.de

Bestattungsinstitut 

Trauerhilfe „Heimkehr“ 
Ihr Partner im Oberen Vogtland

      Miteinander
          Füreinander
      Dasein

im Kampf gegen feuchte Wände, Schimmel und Modergeruch.
Unser, Trockenlegungsverfahren entspricht dem neuesten 
Stand der Technik und bekämpft aufsteigende Feuchte 
im Keller, aber auch im Erdgeschoss. 
              

Vomatec GmbH, Herlasgrüner Str. 79, 08233 Treuen

 Tel.: 037468 / 4571 oder E-Mail: vomatec.gmbh@t-online.de

Mauerentfeuchtung 
preiswert-zuverlässig-klimafreundlich   

Wir haben 30 Jahre Erfahrung
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Winterferien mit zahlreichen Angeboten

Kinder- und Jugendarbeit Oelsnitz/Vogtl.

Die Kinder- und Jugendarbeit Oelsnitz/Vogtl. bietet in den 
kommenden Winterferien verschiedene Tagesangebote an. So 
sind am 15. Februar Schlittenfahren in Schöneck mit Winter-
wanderung, am 17. Februar der virtuelle FIFA-Wettbewerb 
im „Neuen Leben“ oder am 22. Februar die Faschingsparty, 
die ebenfalls im „Neuen Leben“ stattfinden soll, geplant. Am  
24. Februar stehen zudem die Exkursion zum Reiterhof und 
am 25. Februar der Bau von Schneeskulpturen in der „Golde-
nen Sonne“ auf dem Programm. Die Kinder- und Jugendarbeit 
lädt Interessierte sehr herzlich zu den Angeboten ein, weitere In-
formationen sind telefonisch unter (03 74 21) 72 00 69 und per 
Mail an kja-oelsnitz@vs-plauen.de sowie auf der Facebook-Seite 
der Kinder- und Jugendarbeit erhältlich.

Ferienangebote auf Schloß Voigtsberg

Die diesjährigen Winterferien 
erwarten große und kleine Be-
sucher auf Schloß Voigtsberg 
Themenangebote rund um die 
aktuellen Sonderausstellungen. 
So laden die Museen am 14. Fe-
bruar ab 14:00 Uhr unter dem 
Titel „Liebe ist…“ zu einem be-
sonderen Rundgang ein. Dabei 
stellen sich dann am Valentins-
tag Fragen, ob die Erzherzogin 
Katharina von Österreich aus 
Liebe heiratete, warum der Hei-
lige Georg die Königstochter 
nicht zur Frau nahm und was bei 
Liebeskummer hilft. Mit einer ro-
saroten Brille und etwas Liebe zum Detail können Kinder ab neun 
Jahren in dieser speziellen Führung überraschende Entdeckungen 
machen. Am 16. Februar sind dann die „Mineralienforscher“ 
gefragt. Im historischen Gewölbekeller auf Schloß Voigtsberg 
begeben sich neugierige Freunde glänzender Bodenschätze auf 
Erkundungstour. Gemeinsam lernen junge Steinsammler ab fünf 
Jahren und solche, die es noch werden wollen, wie man Minerali-
en erkennt und bestimmt, welche tollen Eigenschaften sie haben 
und wie man sie im Dunkeln zum Leuchten bringt. Ganz im Sinne 
des aktuellen Trends zum Selbermachen steht dann das Angebot 
„Schneeflöckchen Weißröckchen“ am 19. Februar ab 15:00 
Uhr auf dem Programm. Zum letzten Mal können bei einem klei-
nen Rundgang durch die nur noch bis 20. Februar geöffnete Son-
derausstellung „Weihnachten im Dreiländereck“ die opulenten 
Exponate bestaunt werden. Inspiriert vom winterlichen Schmuck 
in der Ausstellung wird schließlich ein kleines „Schneegestöber“ 
für zu Hause gefertigt - ein echtes Familienangebot. Musikalisch 
wird es dann am 20. Februar ab 15:00 Uhr mit dem Programm 
„Der Liederdieb“. Dabei entführen die Musiker Solo und Meikel 
die Kinder in ihr neues Programm: denn eigentlich wollen sich 
die mühsam eingeübten Lieder zum ersten Mal vorstellen. Doch 
diese sind aus ihrem Liederbuch verschwunden. Gemeinsam mit 
den Steppkes begeben sie sich auf Spurensuche. So entwickelt 
sich eine spannende Liedersuche zum Mitmachen, Mitlachen und 
Mitdenken, an deren Ende sich wie im richtigen Krimi natürlich 
alles aufklären wird. Das Programm ist für Kinder ab vier Jah-
ren empfohlen. Eine spannende Reise erwartet dann große und 
kleine Besucher am 23. Februar ab 14:00 Uhr. Denn dann heißt 
es: Auf geht’s nach Tibet! Es ist das höchstgelegene Land der 
Erde, zu großen Teilen unwirtlich und karg, die Luft ist sehr dünn 
und die Menschen leben oft in kleinen voneinander weit ent-

fernten Dörfern. Einzutauchen in diese weit entfernte Welt und 
in die Kultur, die sich in über 1.000 Jahren tibetischer Geschichte 
entwickelt hat, ist das Ziel dieser Entdeckungsreise in der aktu-
ellen Sonderausstellung im Teppichmuseum. Jeder, der sich mit 
auf diese Reise begibt, wird nicht nur die tibetische Lebensweise, 
ihre Religion und Märchenwelt kennenlernen, sondern auch Mu-
sik hören und „Khapse“ kosten. Das letzte Angebot der Winter-
ferien ist dann für kreative Besucher im Alter von 6 bis 16 Jahren 
gedacht. Unter dem Titel „Beweg mal! Burggeschichten“ findet 
hier am 25. Februar ab 14:00 Uhr ein dreistündiger Stop-Mo-
tion-Film-Workshop unter professioneller Anleitung statt. Denn 
auf Schloß Voigtsberg wohnen nicht nur historische Persönlich-
keiten, wie die Erzherzogin Katharina von Österreich, sondern 
auch zahlreiche märchenhafte Gestalten, die nur darauf warten 
zum Leben erweckt zu werden. Dazu braucht es die richtige tech-
nische Ausstattung, verschiedene Materialien, Hintergründe und: 
die Ideen der Teilnehmer. Hier werden in kleinen Gruppen Story-

boards erstellt, Szenenwelten 
erschaffen, Filme „gedreht“ 
und anschließend vertont. 
Die Ergebnisse bekommen 
alle Teilnehmer natürlich auf 
digitalem Weg auch mit nach 
Hause. Weitere Informationen 
zu allen Angeboten sowie Ein-
trittspreise und Anmeldungen 
sind bei den Museen Schloß 
Voigtsberg unter Tel. (03 74 
21) 72 94 84 oder museen@
schloss-voigtsberg.de erhält-
lich.

Zoephelsches Haus

Auch in den Winterferien steht kreatives Gestalten im Mittel-
punkt des Kreativtreffs im Zoephelschen Haus. Hier gilt es dann, 
„Bilderrahmen passend zum Valentistag“ am 14. Februar ab 
09:30 Uhr zu entwickeln und so auch den Lieben eine kleine 
Freude zu bereiten. Am 21. Februar ab 09:30 Uhr steht dann 
„Fensterbilder mit Bügelperlen verschönern“ auf dem Pro-
gramm, ein kleiner Unkostenbeitrag wird jeweils erhoben. Hier 
sind die Teilnehmer aufgerufen, ihrer Kreativität freien Lauf zu 
lassen. Interessierte und Gruppen werden gebeten, sich in der 
Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. unter (03 74 21) 2 27 22 vorher 
anzumelden.

Winterferienangebot der AWO-Schullandheime

Erneut bietet die AWO Vogtland Bereich Reichenbach in diesem 
Jahr die beliebten Winterferienangebote an. So findet im Schul-
landheim „Am Schäferstein“ in Limbach/Vogtland vom 20. bis 
26. Februar das „total verrückte Ferienlager“ für Jugendliche im 
Alter von 7 bis 15 Jahren statt, der Teilnehmerpreis beträgt hier 
199,00 Euro. Ob mit dem Lieblingsoutfit zur Modenschau, der 
beliebte Karaoke-Contest oder bei „Limbach sucht den Super-
star“ - hier ist Spaß garantiert. Auch das Mittagessen im Berg-
werk, Besuche des Erlebnisbades oder Exkursionen mit Alpakas: 
jeder Tag wartet mit außergewöhnlichen Erlebnissen auf. Im Teil-
nehmerpreis sind die Übernachtungen, die Vollverpflegung, das 
komplette Aufenthaltsprogramm und die Betreuung durch aus-
gebildete Jugendgruppenleiter enthalten. Die Anmeldung und 
weitere Informationen sind direkt im Schullandheim Limbach 
per Telefon (0 37 65) 30 55 69 oder unter www.schullandheime-
vogtland.de erhältlich.
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                              Das sind WIR im Herzen von Oelsnitz/V. 
                     Grundschule  

                         „Am Karl-Marx-Platz“ 
                                            Die Schule der Tradition und Moderne                                                

      Unser Motto: Lernen, Entdecken und Dazugehören

moderner, neu 
sanierter Lernort 

in historischem Gebäude  
mit Geschichte 

tolle Veranstaltungen 
mit Tradition 

-kreativ verändert- 
Dankeschön-Veranstaltung,  

Tag der offenen Tür, 
Herbstfest mit Kartoffelfeuer 

Weihnachtsprogramm u.v.m. 

Wir sind ein Bildungsstandort  
mit toller Vernetzung von Grundschule, Hort und Oberschule, 

Sportplatz, Turnhalle und großem Hortgarten. 

Inklusion und Integration 
DAZ-Klasse, Förderangebote (auch LRS), 

Kennenlernen verschiedener Kulturen  
und Lebensweisen 

Karl-Marx-Platz 1, 08606 Oelsnitz/V.; Tel: 037421/22718 
www.gs-kmpl.de; E-Mail: gs.karlmarxplatz-oelsnitz@t-online.de 

Fotos: Fotostudio Löhnert, GS „Am Karl-Marx-Platz, Pixabay 

analoges und  
digitales Lernen 
Interaktive Tafeln,  

Tablets, 
 Pc-Kabinett 

Ganztagsangebote  
wie LEGO- We Do,  
musikalische und 

kreative Angebote, Sport 

Regionalität und  
Forscherdrang 

praxisnahes Lernen mit Projekten  
und Experimenten in der Natur  

und in regionalen Einrichtungen und 
Betrieben 

WIR- das sind: 
140 Schüler/-innen 
11 Lehrerinnen, 3 weitere Mitarbeiter 

Wir tragen die Auszeichnung: 
SPORTFREUNDLICHE  

SCHULE 
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Bücherbus
Eichigt, Grundschule

Montag, 21. Februar  10:00 – 10:30 Uhr

.......................................................................................................................................................

Eisbahn regulär geöffnet
Seit Mitte Januar ist die Eisbahn Oelsnitz/Vogtl. im Freibad Elster-
garten wieder für den normalen Publikumsverkehr geöffnet. Auf 
450 m² überdachter Eisfläche können hier alle Gäste mit 2G und 
Kontaktnachweis dem winterlichen Vergnügen frönen. Die Orga-
nisatoren freuen auf zahlreiche Besucher, für die Anmeldung im 
Rahmen des Schul- und Vereinssportes und für Gruppen bitten die 
Stadtwerke um Voranmeldung unter (03 74 21) 22 6 19. Aktuelle 
Informationen sind auch unter www.eisbahn-oelsnitz.de verfügbar.

Stimmungsvoll lädt die Oelsnitzer Eisbahn zum Sporttreiben auch für Kinder 
und Jugendliche ein (Foto: Oelsnitzer Kultur GmbH)

Malerei und Lyrik

In der Ausstellung der Geschwister Susanne Fränkel und Klaus-Pe-
ter Hirthe ist sowohl Malerei als auch Lyrik zu finden. Die Malerin 
Susanne Fränkel lebte ihre künstlerische Ader schon als Entwer-
ferin in der Textilindustrie aus und erst nach dem Wegfall dieser 
kreativen Erwerbstätigkeit beginnt sie ihre Umwelt malerisch zu 
erfassen. Dahingegen ist Klaus-Peter Hirthe der Poet in der künst-
lerisch ambitionierten Familie, der die Inspiration zu seinen Versen 
besonders bei Wanderungen in der Natur findet. Die Ausstellung, 
die seit November in der Kultur- und Tourismusinformation zu se-
hen ist und zwischenzeitlich für den Publikumsverkehr geschlossen 
war, ist noch bis zum 12. Februar im Zoephelschen Haus bei frei-
em Eintritt zu den Öffnungszeiten der Kultur- und Tourismusinfor-
mation (dienstags bis freitags, 10:00 bis 16:00 Uhr und sams-
tags, 10:00 bis 14:00 Uhr) zu besichtigen. Danach wird dann ab 
17. Februar die Ausstellung „Halbmond Teppichfabrik - damals 
und heute“ gastieren. Hier hat die ehrenamtliche Initiative „Indust-
rie.Kultur.Ost“ eine Fotoschau zusammengestellt. Die Initiative, die 
sich mit der Dokumentation und Aufarbeitung der baulichen Zeug-
nisse ostdeutscher Industriekultur beschäftigt und möchte mit den 
ehemaligen Halbmondgebäuden ein Stück regionaler Geschichte, 
u.a. stammte ein Teil der Gebäude von dem bekannten Architekten 
Erich Basarke, den Besuchern nahe bringen. So werden hier histori-
sche und aktuelle Aufnahmen gegenüber gestellt.

.......................................................................................................................................

Fahrplanwechsel zum 13. Februar
im Vogtland

Nachdem der Zweckverband ÖPNV Vogtland zu 
seiner letzten Verbandsversammlung die Verschiebung des Fahr-
planwechsels im vogtländischen Busverkehr bekanntgeben musste, 
wurde mit dem Verkaufsstart der Fahrplanbücher am 10. Januar der 
Fahrplanwechsel zum 13. Februar diesen Jahres in die Spur ge-
bracht. Die Fahrplanbücher können direkt beim Busfahrer oder in ei-
ner der über 20 Verkaufsstellen im Vogtland für 1,00 Euro erworben 
werden. Hier sind die ab 13. Februar gültigen Abfahrtszeiten aller 
Bus- und Straßenbahnlinien sowie die bereits gültigen Fahrtzeiten 
der Bahn im Verbundgebiet zusammengefasst. Mit dem Fahrplan-
wechsel gehen Anpassungen im Liniennetz des Vogtlandnetzes so-
wie weitere Neuerungen einher, die auf den gesammelten Erkennt-
nissen der Evaluierung des öffentlichen Personennahverkehrs im 
Verbundgebiet beruhen. Damit reagiert der Zweckverband auf Kun-
denwünsche und prüft, was umsetzbar ist. Das Liniennetz solle dem 
Zweckverband zufolge weiter mit den Bedürfnissen der Menschen, 
die hier wohnen, wachsen. Alle Änderungen nach Linien, sortiert für 
RufBus, Plus- und TaktBus und die Schülerbeförderung, sind un-
ter www.vogtlandauskunft.de/fahrplan2022 zusammengefasst. In 
den Wochen vor und nach dem Fahrplanwechsel sollen zudem die 
Fahrgäste auf das Datum unten links auf den Fahrplanaushängen 
an den Haltestellen achten. Aufgrund des Austauschs der Aushän-
ge könne es dazu kommen, dass bereits vor dem 13. Februar die 
künftigen Abfahrtszeiten bzw. andersherum nach dem Fahrplan-
wechsel die alten Abfahrtszeiten ausgehangen seien, informiert 
der Zweckverband weiter. Aktuelle Informationen und Fahrpläne 
erhalten Nutzerinnen und Nutzer in der App VVV mobil, unter 
www.vogtlandauskunft.de oder bei der Tourismus- und Verkehrs-
zentrale Vogtland unter der Telefonnummer (0 37 44) 1 94 49.

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl
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„DIE ENTLOHNUNG FÜR 
MEINEN UMZUGSSTRESS“
Die große -OEWOG- Umzugsprämie

JETZT WOHNUNG MIETEN 
UND 500 EUR UMZUGS-
PRÄMIE* SICHERN.
NUR DIESEN MONAT!
Aktuelle Wohnungsangebote und
Details finden Sie auf:

www.oewog.de

„DIE ENTLOHNUNG FÜR 
MEINEN UMZUGSSTRESS
Die große -OEWOG- Umzugsprämie

JETZT WOHNUNG MIETEN 
UND 
PRÄMIE*
NUR DIESEN MONAT!
Aktuelle Wohnungsangebote undAdolf-Damaschke-Straße 99

08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: 037421 495-0
E-Mail: info@oewog.de

JETZT SCHNELL SEIN! Aktionsende: 28.02.2022
*ausgeschlossen sind Umzüge innerhalb der -OEWOG-

Anmeldung - Oberschule Oelsnitz
Die Anmeldung der Schüler für die künfti-
gen 5. Klassen findet in der Bibliothek der 
Oberschule Oelsnitz, Karl-Marx-Platz 12, zu 
folgenden Zeiten statt:

Mittwoch, den 23.02. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag, den 24.02. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 
 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Freitag, den 25.02. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Montag, den 28.02. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Dienstag, den 01.03. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 
 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch, den 02.03. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag, den 03.03. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Achtung! Für die Anmeldung muss aufgrund der Corona-
Situation ein Termin vereinbart werden. Interessierte setzen 
sich bzgl. Terminabstimmung mit Frau Martin unter (03 74 21) 
2 23 47 in Verbindung. Zutritt nur unter 3G mit FFP2-Maske.

Folgende Unterlagen sind von den Eltern mitzubringen: letzte 
Halbjahresinformation, Geburtsurkunde des Kindes, Bildungsemp-
fehlung im Original, ausgefülltes Anmeldeformular (auch unter 
www.os-oelsnitz.de erhältlich) mit Unterschrift beider Sorgebe-
rechtigter (bei alleinigem Sorgerecht bitte Nachweis), Anmeldung 
Klassenmusizieren und den Impfausweis (Prüfung der Masern-
schutzimpfung)
Die für die Anmeldung benötigten Formulare sind auf der Home-
page der Oberschule Oelsnitz (www.os-oelsnitz.de) eingestellt. 

Anmeldung Julius-Mosen-Gymnasium 
Oelsnitz/V.
Die Anmeldung für die neuen 
5. Klassen an weiterführenden 
Schulen erfolgt nach Ausreichung der Bildungsempfehlung im 
Zeitraum vom 28.02.2022 bis zum 04.03.2022. 
Vorzugsweise soll die Anmeldung per Brief (per Post oder Einwurf 
in den Briefkasten der Schule) erfolgen. Interessenten erhalten in 
diesem Fall eine schriftliche Eingangsbestätigung. Folgende Un-
terlagen werden dabei benötigt: Bildungsempfehlung (Original), 
Halbjahresinformation (Kopie), Geburtsurkunde (Kopie), Entschei-
dung für Ethik oder Religion, Entscheidung für die Aufnahme in die 
Bläserklasse, private Telefonnummer für Rückfragen. Der Anmel-
dung ist das ausgefüllte Formblatt „Schüleranmeldung Schuljahr 
2022/23“ beizufügen. Im Bedarfsfall steht der Beförderungsantrag 
des ÖPNV als Download zur Verfügung, dieser ist dann ausgefüllt 
an die im Antrag angegebene Adresse des Zweckverbandes ÖPNV 
Vogtland zu senden. Für die Anmeldung zur Teilnahme an der Blä-
serklasse im Schuljahr 2022/23 ist der entsprechenden Antrag zu 
nutzen. Alle Formulare sind zum Download unter www.mosengym-
nasium.de erhältlich. Es ist aber auch möglich, dass ein Personen-
sorgeberechtigter die Anmeldung des Kindes unter Beachtung der 
Hygienebestimmungen persönlich vornimmt. 
Die Öffnungszeiten des Sekretariates sind jeweils montags bis 
donnerstags in der Zeit von 08:00 bis 15:30 Uhr und freitags 
in der Zeit von 08:00 bis 12:00 Uhr. Rückfragen und Anmeldun-
gen sollen telefonisch unter (03 74 21) 2 25 72 oder per Email an 
mosengymsek@t-online.de erfolgen.

.......................................................................................................................................
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Jugendstiftung fördert 2022 erneut  
Projekte der Jugendgeschichtsarbeit

Welche Spuren der letzten Jahrhunderte gibt es in der Region zu 
entdecken? Wie haben Eltern ihre Jugend erlebt? Wo kommen die 
Namen von Häusern, Straßen und Gassen her? Welchen Einfluss 
hatte der Nationalsozialismus? Wie erlebten Großeltern und Nach-
barn das System der DDR, den Fall der Mauer, die Wiedervereini-
gung und das Leben im Umbruch? Das sind zentrale Fragen, die 
auch Jugendliche und Heranwachsende bewegen. Dabei fördert 
auch 2022 das Jugendprogramm „Spurensuche“ der Sächsischen 
Jugendstiftung erneut bis zu 20 Projekte der Jugendgeschichts-
arbeit, die sich mit diesen Themen auseinandersetzen. Mit dem 
Programm unterstützt die Sächsische Jugendstiftung Projektgrup-
pen, die sich auf historische Forschungsreise begeben und die Ge-
schichte ihres Ortes oder die der Menschen ihres Ortes beleuchten. 
Bereits zum 18. Mal können sich hier Jugendgruppen bewerben 
und zu einem „Spurensucherteam“ werden, wenn sie aus Sachsen 
kommen und hauptsächlich im Alter von 12 bis 18 Jahren sind. 
Sie werden im Projektzeitraum andere Spurensucher treffen, um 
ihre Erfahrungen auszutauschen. Im November stellen sie ihre Er-
gebnisse auf den Jugendgeschichtstagen im Sächsischen Landtag 
der Öffentlichkeit vor. Das Jugendprogramm richtet sich an Träger 
der Jugendarbeit, in Ausnahmefällen können Vereine, Kirchgemein-
den sowie Stadt- und Gemeindeverwaltungen ebenfalls Projektträ-
ger sein. Schulen und deren Fördervereine sind antragsberechtigt, 
wenn es sich bei dem Vorhaben um ein außerschulisches Projekt, 
wie Arbeitsgemeinschaften oder Ganztagsangebote, handelt. Die 
Projekte sollen am 1. April starten und am 30. November been-
det sein. Über die Auswahl der Förderprojekte entscheidet im März 
eine Jury. Unterstützt werden die Jugendgruppen mit bis zu 1.800 
Euro. Damit können u.a. die Recherchearbeiten, Exkursionen und 
die Dokumentation der Ergebnisse in Form von Broschüren, Filmen, 
Fotobänden, Ausstellungen usw. finanziert werden. Bewerbungen 
werden ab sofort bis zum 28. Februar 2022 entgegengenommen. 
Ausführliche Informationen zum Programm, erfolgreichen Projek-
ten sowie die aktuelle Ausschreibung und Antragsformulare stehen 
auf der Internetseite www.saechsische-jugendstiftung.de bereit. 
Für Beratung und weitere Informationen steht die Kontaktstelle für 
Jugendgeschichtsarbeit der Sächsischen Jugendstiftung unter Tele-
fon (03 51) 3 23 71 90 14 oder spurensuche@saechsische-jugend-
stiftung.de zur Verfügung Das Programm 
„Spurensuche“ wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes durch das Säch-
sische Staatsministerium für Soziales und 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt.

.......................................................................................................................................

Objekt des Monats:  
Böhmisches Marionettentheater

Mittlerweile ist das Böhmische Marionettentheater auch immate-
rielles Weltkulturerbe: ein Grund mehr, im Rahmen der aktuellen 
Sonderausstellung „Weihnachten im Dreiländereck“ der Museen 
Schloß Voigtsberg diesem einen besonderen Blick zu gönnen. Des-
halb wird ab 6. Februar ein Video im Rahmen der Initiative „Ob-
jekt des Monats“ auf der Website der Museen Schloß Voigtsberg  
(www.schloss-voigtsberg.de) zur Verfügung gestellt, das die Eigen-
heiten und filigranen Figuren des Marionettentheaters aus dem 
Depot Pohl-Ströer 
aus Gelenau nä-
her beleuchtet. 
So stammen die 
Hintergrundbilder 
von Karel Štapfer 
(1863-1930), Chef-
bühnenbildner des 
Prager National-
theaters, während 
die Marionetten 
eine absolute Be-
sonderheit aufwei-
sen: denn diese haben einen beweglichen Mund und wurden von 
der Familienfirma APAS in Josefov bei Sokolov um 1929 hergestellt. 
Natürlich ist das opulente Marionettentheater auch „live“ während 
der Öffnungszeiten der Museen Schloß Voigtsberg zu sehen. Hier 
gibt es noch bis zum 20. Februar die Möglichkeit, die Ausstellung 
„Weihnachten im Dreiländereck“ zu besuchen. Mehr Informationen 
zur Ausstellung, den Öffnungszeiten und Begleitangeboten sind 
unter www.schloss-voigtsberg.de und unter der Rufnummer der 
Museen Schloß Voigtsberg, (03 74 21) 72 94 84, erhältlich.

Das Böhmische Marionettentheater (Foto: Oelsnitzer 
Kultur GmbH)

OT Reuth

Willy-Brandt-Ring 15 * 08606 Oelsnitz/V.
www.autolack-prager.de

Tel. (037421) 23603

Hagelschaden? -
Parkpatzdellen?

Beseitigen wir auch ohne Lackieren!
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Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

BESTATTUNGEN

Hannemann & Bauerfeind

Rosa-Luxemburg-Straße 8 • 08606 Oelsnitz
Telefon 037421 - 704861 • Mobil 0176 61 07 09 56
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.
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Pressestelle: 
Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Sachsen

Die Energie-Experten der Verbraucherzentrale Sachsen füh-
ren ab sofort wieder onlinebasierte und telefonische Be-
ratungen durch. Die kostenfreie und unabhängige Energie-
beratung u. a. zu Themen wie Energiesparen im Haushalt, 
der Heizkostenabrechnung, energiesparenden Heizsystemen 
wie Wärmepumpen, Solar, Holz oder der Stromsparbera-
tung durchführen. Im Fokus stehen zudem Themen wie der 
bauliche Wärme- und Feuchteschutz, der Gebäude-Energie-
ausweis oder auch die Beratung zu etwaigen Fördermitteln. 
Die telefonische Anmeldung ist unter (08 00) 8 09 80 24 00 
notwendig. Zudem sind auch die beliebten kostenfreien Be-
ratungen bei Interessierten zu Hause - unter den geltenden 
allgemeinen Kontakt- und Sicherheitsstandards, die von Be-
hörden erlassen wurden - möglich. Beim Basis-Check wird u.a. 
zu Strom- und Wärmeverbrauch beraten. Weitere spezielle 
Energie-Checks zur Heizungsanlage, zu Solaranlagen oder zur 
Gebäudedämmung kosten 30,00 Euro Zuzahlung. Gefördert 
wird die Energieberatung durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie. Einen Überblick über die Beratungs-
themen und Energie-Checks ist für Verbraucher zudem unter 
www.vz-energie.de erhältlich. Zudem finden am 31. Januar 
ab 18:30 Uhr der Online-Vortrag zur „Heizungsoptimierung 
für mehr Effizienz und Wohnkomfort“ und am 7. Febru-
ar der Online-Vortrag zu Möglichkeiten der Förderung von 
Heiztechnik-Erneuerung oder Wärmedämmung im Rah-
men des Klimapaketes statt. Die 
Anmeldung zu den Vorträgen ist 
online unter www.verbraucher-
zentrale-sachsen.de möglich, die 
Plätze sind allerdings begrenzt.

ANZEIGENPLATZ-
BUCHUNG 

unter: 
print@pccweb.de
Ansprechpartnerin: 

Doreen KarlHof – Vogtland

Sanitätshaus

Treppenlifte: günstig oder kostenlos!

SanitätshausSanitätshausSanitätshaus

Gratis Beratung über Zuschüsse 
09281-7779777

Einbau 
innerhalb 

4 Wochen!

Konzerte 2022 in der Katharinenkirche
Die Highlights sind klar umrissen: auch die Konzertsaison 2022 in 
der Oelsnitzer Katharinenkirche steht im Zeichen der Mischung 
zwischen Pop, a-Cappella, Folk, Jazz und Weltmusik. Irischer Folk 
gepaart mit modernem Songwriting erwartet am 31. März die Be-
sucher des Konzertes von „Salt House“. Am 1. Mai ist hingegen 
ein alter Bekannter zu Gast: „Brother Dege & the Brotherhood 
of Blues“ stehen für kernigen Südstaaten-Blues. Fast ohne Inst-
rumente geht es dann bei den „Free Vocals“ am 15. Mai zu. Als 
ehemalige Regensburger Domspatzen haben sich die Mitglieder 
des Vokalensembles nicht nur dem klassischen Bereich, sondern 
auch englischsprachiger Popmusik verschrieben. Am 20. Mai ist 
dann „James Kirby“, ein englischer Singer-/Songwriter zu Gast. 
Die Grammy-Gewinnerin „Gaby Moreno“ gibt sich dann am 
30. September mit ihrer Band in der altehrwürdigen Katharinen-
kirche die Ehre, am 1. Oktober stehen die „Ukrainiens“ mit ihrem 
„Modern Eastern Speedfolk“ auf der Bühne. „Vicente Patiz“ zeigt 
dann am 7. Oktober, wie Weltmusik modern, frisch und mitreißend 
umgesetzt werden kann. „Die letzten ihrer Art“ sind am 8. Okto-
ber dann die Jungs von „Gankino Circus“. Am ehesten Konzert-
kabarett, laden die Ausnahmekünstler nicht nur zum Lachen ein, 
sondern zeigen auch, warum sie die deutsche Musikkultur auf der 
EXPO in Mailand repräsentiert haben. Weitere Informationen zu 
den Konzerten, Eintrittspreise sowie Kartenbestellungen sind unter 
www.katharinenkirche-oelsnitz.de oder in der Oelsnitzer Kultur- 
und Tourismusinformation, Tel. (03 74 21) 2 07 85 verfügbar.

Sicherlich das Highlight der kommenden Konzertsaison: Grammy-Gewinne-
rin Gaby Moreno (Foto: Gonzalo Marroquín)

.......................................................................................................................................
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Blutspendetermin
Oberschule Oelsnitz
Karl-Marx-Platz 12

Dienstag, 22. Februar 14:30 - 19:30 Uhr
Änderungen vorbehalten! Achtung Ortsveränderung!

Hinweis zur Blutspende: Prinzipiell gilt, wie auch während der 
Grippezeit sowie der Corona-Pandemie: Spendewillige können 
spenden, wenn sie sich gesund und fit fühlen. Darüber hinaus wer-
den Menschen mit grippalen oder Erkältungs-Symptomen sowie 
Durchfall generell nicht zur Blutspende zugelassen. Sollte der Ver-
dacht bestehen, sich mit dem Coronavirus infiziert zu haben, sollen 
Spendewillige nicht auf den Blutspendetermin kommen, sondern 
ihren Hausarzt konsultieren. Zu den Blutspendeterminen testet das 
DRK nicht auf das Coronavirus. Nach Auslandsaufenthalten gibt 
es häufig Sperrfristen bis zur nächsten Blutspende. Aufgrund 
der COVID-19 Epidemie dürfen Personen, die in den letzten 
vier Wochen aus dem Ausland zurückgekehrt sind, die Blut-
spenderäumlichkeiten nicht betreten und auch kein Blut spen-
den. Spendewillige, die Kontakt zu einem an Coronavirus-Erkrank-
ten oder zu einem Verdachtsfall hatten, werden für vier Wochen 
nach Exposition von der Blutspende zurückgestellt. Personen, die 
am Coronavirus erkrankt sind, müssen für zwei Monate nach Aus-
heilung von der Blutspende zurückgestellt werden. Um ein Anste-
ckungsrisiko mit Covid-19 für Blutspender, Personal und Ehrenamt 
so gering wie möglich zu halten, werden die entsprechenden Maß-
nahmen der aktuellen Pandemiephase ständig angepasst. Aktuell 
bestehen die Maßnahmen in Zugangskontrolle, Kurzanamnese, 
Messen der Körpertemperatur, Hand-Desinfektion, dem Tragen 
von Mund-Nasen-Bedeckung von Personal, Ehrenamt und Spen-
derInnen sowie größtmöglicher Vereinzelung durch Abstände vor 
Betreten des Spendeortes und im gesamten Ablauf der Blutspende. 
Allen Spenderinnen und Spendern wird zudem vor Ort eine Mund-
Nasen-Bedeckung ausgehändigt, die während des gesamten 
Blutspendetermins getragen werden muss. Spendewillige werden 
gebeten, vorab online einen Termin zu reservieren, um einen rei-
bungslosen Ablauf zu unterstützen und Wartezeiten zu vermeiden 
und erst kurz vor der Terminreservierung vor Ort (max. 10 Minuten) 
zu erscheinen. Zudem wird kein regulärer Imbiss gereicht, sondern 
jeder Spender erhält einen Imbissbeutel zum Mitnehmen. Außer-
dem wird gebeten, keine Kinder oder Begleitpersonen mit zur Blut-
spende zu bringen. Bei weiteren Fragen können sich Spendewillige 
an die Kolleginnen und Kollegen des Service-Centers unter (08 00) 
1 19 49 11 wenden. Zudem ist unter www.blutspende-nordost.de 
ein Online-Spende-Check verfügbar, bei dem die wichtigsten Krite-
rien zur Spendezulassung abgefragt werden.

02.02. 07:00 Wochenmarkt der Stadt Rehau mit regionalen 
Erzeugern und Händlern aus Rehau, Maxplatz

12.02. 07:00 Wochenmarkt der Stadt Rehau mit regionalen 
Erzeugern und Händlern aus Rehau, Maxplatz

13.02. 07:00 Kindergottesdienst der ev. Kirchgemeinde, 
Gemeindehaus

19.02. 07:00 Wochenmarkt der Stadt Rehau mit regionalen 
Erzeugern und Händlern aus Rehau, Maxplatz

26.02. 07:00 Wochenmarkt der Stadt Rehau mit regionalen 
Erzeugern und Händlern aus Rehau, Maxplatz

27.02. 10:00 Gottesdienst der ev. Kirchengemeinde, Jo-
hanniskirche

Veranstaltungen 
der Partnerstadt Rehau

Gottesdienste der Kirchgemeinde 
St. Jakobus im Vogtland

06.02. 09:30 Uhr Gottesdienst in Triebel/Vogtl.
06.02. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche St. Jakobi
06.02. 10:00 Uhr Familienkirche in Taltitz
13.02. 09:30 Uhr Gottesdienst in Bobenneukirchen
13.02. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche St. Jakobi
20.02. 09:30 Uhr Gottesdienst in Eichigt
20.02. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche St. Jakobi
27.02. 09:30 Uhr Gottesdienst in Posseck
27.02. 10:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche St. Jakobi

Aktuelle Informationen sowie die geltenden Hygienekonzepte sind auch 
unter www.st-jakobus-vogtland.de erhältlich, hier sind auch aktuelle Ein-
schränkungen oder entfallende Gottesdienste ersichtlich. Im Bereich der 
ehemaligen Kirchgemeinde Taltitz finden die geplanten Gottesdienste 
nur statt, wenn der Freistaat Sachsen die aktuell geltende 3G-Regel für 
Gottesdienste nicht mehr verbindlich vorschreibt. Die Kirchgemeinde 
bittet daher darum, die aktuellen Verordnungen des Freistaates und des 
Landkreises sowie die Veröffentlichungen auf der Homepage zu beach-
ten.

Adressänderung der Kirchgemeinde
Die Ev.- Luth. Kirchgemeinde St. Jakobus im Vogtland informiert, 
dass die Kirchgemeinde eine neue Anschrift hat. So befindet sich 
die Pfarramts- und Friedhofsverwaltung nunmehr am Görnitzer 
Weg 8, 08606 Oelsnitz/Vogtl., erreichbar sind die Mitarbeiter 
unter Telefon: (03 74 21) 2 29 29 oder per Mail an kg.vogtland-
stjakobus@evlks.de und friedhof.vogtland-stjakobus@evlks.de. 
Die Öffnungszeiten sind montags bis freitags in der Zeit von 
08:00 bis 15:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. Unter www.st-
jakobus-vogtland.de sind zudem aktuelle Gottesdienste und 
Veranstal-tungen sowie viele weitere Informationen verfügbar.

02.02. 14:30 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

05.02. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

12.02. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

19.02. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

26.02. 18:00 Uhr Heilige Messe in der Borromäus-Kirche 
Oelsnitz/Vogtl.

Das aktuelle Hygienekonzept und die aktuell geltenden Hygienevorschrif-
ten sowie weitere Informationen sind unter www.herz-jesu-plauen.de
verfügbar.

06.02. 10.00 Uhr Gottesdienst 
13.02. 10.00 Uhr  Gottesdienst 
20.02. 10.00 Uhr  Gottesdienst 
27.02. 10.00 Uhr  Gottesdienst 

Die Gottesdienste finden unter den aktuell geltenden Schutzmaßnah-
men statt (AHA/3 G/kein Gemeindegesang)

Andachten und Messen der Röm.-Kath. Pfarrei 
Herz Jesu Plauen

Evangelisch-methodistische Kirchgemeinde 
in Oelsnitz/Vogtl.
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 Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Termine im Einwohnermeldeamt nur nach Vereinbarung. Das 
Einwohner meldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet. 

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 
Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 – 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74) 1 71 52 33 oder 
dem Bürgermeister (01 70) 8 01 93 87 vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag:  09:00 – 18:00 Uhr  Donnerstag: 09:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel/Vogtl.:
Montag, Mittwoch geschlossen
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag und Freitag  09:00 – 12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)
Apotheken:
29.01.  Elster-Apotheke, Grabenstraße 24, Oelsnitz/Vogtl.
30.01.  Löwen-Apotheke, Hohestr. 1, Adorf
05.02.  Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz/Vogtl.
06.02.  Anker-Apotheke, Oberer Markt 3, Markneukirchen
12.02.  Apotheke am Grünen Baum, Auerbacher Str. 78, Klingenthal
13.02.  Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz/Vogtl.
19.02.  Löwen-Apotheke, Hohestr. 1, Adorf
20.02.  Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukichen
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
29./30.01. Dr. med Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
05./06.02. Dr. Irmgard Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
12./13.02. Dr. med. Steffi Kijowsky, Tel.: (03 74 21) 2 24 26
19./20.02. Dr. med. dent. Tilo Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/zahnarztsuche/
Kinderarzt: Sa/So 09:00 - 13:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Plauen, Röntgenstraße 2
Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44
Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20
Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, 
Unter- und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ STROM mbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 25.02.2022. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten

ist der 15.02.2022.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt 
Tonie - Neuerwerbungen vor:

• Potter, Beatrix: 
Peter Hase und seine Freunde: ein Geschichten- Schatz

• Unter meinem Bett: neue Songs von Doktor Renz (Fettes Brot), Chris-
topher Annen (Annemaykantereit), von wegen Lisbeth u. viele andere

• Singer, Theresia: Gregs Tagebuch: Von Idioten umzingelt
• Fickel, Florian: Als Tiger u. Bär beinahe das Beste verpassten: 

nach einer Figurenwelt von Janosch
• Wilhelmi, Friederike: 

Der Bauernhof: mit lustigen Reimen u. tollen Liedern
• Eckel, Stefan: 

Feuerwehrmann Sam: Eine Insel voller Abenteuer: Hörspiel
• Herrenbrück, Anja: Die kleine Hummel Bommel: 

Die kleine Hummel Bommel sucht das Glück: mit Liedern
• Kaçi, Karin: Ostwind: Zusammen sind wir frei: Hörspiel
• Kikaninchen, Anni u. Christian: Die Mischung macht´s: Hörspiel
• Francis, H. G.: Die drei ??? und der Super-Papagei: Hörspiel
• Wohlleben, Peter: Hörst du, wie die Bäume sprechen? - eine kleine 

Entdeckungsreise durch den Wald
• Wakonigg, Daniela: Mascha und der Bär: Ein neuer Freund für 

Mascha und fünf weitere quirlige und lustige Geschichten
• Koch, Dieter: 

Die Schöne und das Biest: das Original-Hörspiel zum Film
• Bingenheimer, Gabriele: 

Winnie Puuh auf großer Reise: das Original-Hörspiel 
• Bingenheimer, Gabriele: 

101 Dalmatiner: das Original-Hörspiel zum Film
• Städing, Sabine: 

Petronella Apfelmus: Verhext und festgeklebt: Hörspiel
• Gustavus, Frank: TKKG Junior: Der rote Retter: Hörspiel
• Diakow, Tobias: Paw Patrol: 

Die Rettung der Meeresschildkröten: vier spannende Abenteuer
• Morgenstern, Marie- Christin: 

Mia and me: Ankunft in Centopia: Hörspiel
• Schneider, Bela: Super Wings: Schwimmende Schweinchen: Hörspiel

Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und Schmökern 
eingeladen, ab sofort ist die Entleihung von Medien nach Terminvereinbarung 

telefonisch (03 74 21) 2 27 22 oder per E-Mail (bibliothek@oelsnitz.de) möglich; 
hier werden im Rahmen der Kontaktnachverfolgung die Daten erhoben. 

Weitere aktuelle Informationen und der Medienbestand sind auch im Internet unter 
der Web-Adresse www.stadtbibliothek-oelsnitz.de erhältlich.

Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Termine im Einwohnermeldeamt nur nach Vereinbarung. Das 
Einwohner meldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet. 

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 
Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 – 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74) 1 71 52 33 oder 
dem Bürgermeister (01 70) 8 01 93 87 vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag:  09:00 – 18:00 Uhr  Donnerstag: 09:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de
Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel/Vogtl.:
Montag, Mittwoch geschlossen
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag und Freitag  09:00 – 12:00 Uhr

Besuche nur nach 
telefonischer Vereinbarung

Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 7 30

Gemeindeverwaltung Eichigt
Tel.: (03 74 30) 52 37

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
Tel: (03 74 34) 8 02 83

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Tel: (03 74 34) 8 02 10
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